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Karl Apfel .
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Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ( Erſte Mannheimer
Typographiſche Anſtalt ) .

Das „ Mannheimer Journal “
ſt Gigenthum des katholiſchen

( Mannheimer Volksblatt . )

E 8 , 2 Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung . E 6 , 2 mmwnlid e Me

( Mittagblatt . )Nr . 376 . Donnerſtag , 16 . Auguſt 1900 .

Die ruſſiſche Regierung
über die Ernennung Walderſees .

Von den auswärtigen Regierungen iſt die ruſſiſche die erſte ,

die es für nöthig hält , zur Ernennung des Grafen Walderſee

das Wort zu ergreifen . Wenn bisher Zurückhaltung geübt wurde ,

ſo geſchah das wohl mit Rückſicht darauf , daß die Zuſtimmung
der franzöſiſchen Regierung noch ausſtand . Nachdem dieſe jetzt

auch amtlich erfolgt iſt , veröffentlicht der Petersburger Re⸗

gierungsbote folgende Erklärung der Regierung :

Das Herannahen der für militäriſche Zwecke günſtigen

Jahreszeit in Petſchilt und die Zuſammenziehung einer be⸗

deutenden Anzahl internationaler Truppen in Tientſin , zu

denen bald neue Verſtärkungen erwartet werden , haben von

ſelbſt die Frage bezüglich des Oberbefehls auf die Tages⸗

ordnung gebracht für den Fall , daß durch die unabwendbare

Macht der Dinge die ausländiſchen Truppenabtheilungen ge⸗

zwungen wären , gewiſſermaßen ihre urſprüngliche Aufgabe zu

erweitern . Als unter den Mächten ein Meinungsaustauſch
über die beſte Art der Einigung bezüglich der Operationen der

internationalen Truppen ſtattfand , wandte ſich Kaiſer

Wilhelm direct telegraphiſch an Kaiſer

Nikolaus , ſowie auch an alle intereſſirten Regierungen

und erbot ſich , den Feldmarſchall Grafen v. Walder⸗

ſee zur Verfügung zu ſtellen , welchem in der Eigenſchaft

eines Oberbefehlshabers die Leitung der Operationen der auf

dem Kriegsſchauplatz von Petſchili zuſammengezogenen inter⸗

nationalen Truppen übertragen werden könnte . Von dem

Wunſche beſeelt , die im fernen Oſten entſtandenen Verwick⸗

lungen in kürzeſter Zeit zu ordnen , antwortete Kaiſer Nitolaus ,

daß er ſeinerſeits kein Hinderniß für die Annahme des Vor⸗

ſchlages Kaiſer Wilhelms finde , aus dem Grunde , weil von

dem Augenblick der Concentrirung bedeutender internationaler

Truppen auf dem chineſiſchen Gebiet die Einheitlichkeit der

Operationen die unerläßliche Vorbedingung einer erfolgreichen

Löſung der jenen Truppen geſtellten Aufgabe bleibe , weil

ferner die hohe Stellung des Grafen Walderſee als Feld⸗

marſchall ihm auch vorzugsweiſe das Recht auf die Leitung

der Operationen der einzelnen Truppenabtheilungen zu einem

allen gemeinſamen Ziele gebe und weil endlich Gründe

moraliſchen Charakters , durch welche in dieſem

Falle Deutſchland , deſſen Vertreter ſo grauſam in Peking

ermordet wurde , geleitet werden könnte , für dieſes auch als

Grund des Beſtrebens , an der Spitze der inter⸗

nationalen , gegen die chineſiſchen Rebellen operirenden Kräfte

zu ſtehen , dienen könnte . Bei alledem darf man nicht über⸗

ſehen , daß der Kaiſer , indem er ſein Einverſtändniß damit

ausſpricht , die ruſſiſche Truppen⸗Abtheilung dem Oberbefehl

eines deutſchen Feldmarſchalls unterzuordnen , keines⸗

wegs Jeennen iſt , von dem politiſchen

Programm zurückzutreten , nach deſſen Grund⸗

ſätzen ein vollkommenes Einvernehmen mit

Frankreich ſowie auch mit den andern Mächten zu

Stande kam . Indem Rußland keine eigennützigen Ziele ver⸗

folgt und beſtrebt iſt , zur baldigſten Herſtellung der Ruhe und

der beſten Beziehungen mit dem chineſi⸗

ſchen Nachbarſtaate zu gelangen , bleibt es ſtets ſeinen

geſchichtlichen Ueberlieferungen treu , und wenn ſich bei der

Fortdauer der Unordnungen in China ein nachdrücklicheres

militäriſches Vorgehen als unumgänglich nothwendig heraus⸗

ſtellt , wird Rußland auch weiter ſtandhaft dem menſchen⸗

freundlichen Vermächtniſſe folgen , welches von

Anfang an und zu allen Zeiten den Ruhm der ruſſiſchen Armee

bildete .

Diplomatiſch⸗kühl , wohlüberlegt in jedem Satze , und auch

überlegen in der Sicherheit ſeines Tones iſt dieſes ruſſiſche

Aktenſtück , woraus das deutſche Volk zuerſt den wahren

Hergang eines Ereigniſſes erfährt , das für unſere nächſte Zukunft
von ſo unvergleichlicher Wichtigkeit iſt ! Man kann ſich eines ge⸗

linden Gefühls der Beſchämung nicht gut wehren , daß uns dieſe

ſo nothwendige Aufklärung zuerſt von der Newa kommt . Das

Volk , deſſen überwiegende Mehrheit die Verpflichtungen und

Laſten des Chinakrieges in der Sache ohne Widerſpruch
übernommen hat , hätte wohl erwarten dürfen , von der eigenen

Regierung als etwas weniger unmündig behandelt zu werden .

Indeß , wir müſſen uns ja mit Manchem abfinden , was wir

uns anders gewünſcht hätten . Gut iſt es nur , daß die ruſſiſche

Erklärung unterſchiedlichen Lügen freiwilliger Offtziöſen ein

Ende macht . Nicht der Zar hat den Grafen Walderſee vorge⸗

ſchlagen , wie in deutſchen Blättern mehrfach behauptet worden ,

ſondern der deutſche Kaiſer . Daß die moraliſche Verantwortung ,

die wir mit dem Oberbefehl übernehmen , dadurch ganz bedeutend

wächſt , liegt auf der Hand . Auch kann man ſich nicht wohl vor⸗

ſtellen , die Zuſtimmung des Zaren ſei beſonders „herzlich “ oder

gar „freudig “ ausgefallen , wie uns offizibs mitgetheilt wurde .

Der entſprechende Paſſus in der Erklärung klingt wenigſtens

nur wie eine einzige lange Entſchuldigung dafür , daß Rußland

überhaupt zuſtimmt habe . Ueberdies wird die Freiheit ſeiner

politiſchen Entſchließungen von ihm noch beſonders gewahrt und

die politiſche Uebereinſtimmung mit Frankreich ausdrücklich
betont . Dem Deutſchen Reiche aber wird es vor aller Welt

beſcheinigt , es habe das Beſt reben gehabt , den Oberbefehl zu

erhalten , wenn auch der Grund dafür allergnädigſt anerkannt

wird .

Und dann folgt in einem kurzen Abſchnitte , was wir , als

zu befürchten , ſchon vor Wochen hingeſtellt haben : Die Aus⸗

nutzung der Reden des deutſchen Kaiſers in antideutſchem

Intereſſe . Mit keinem Worte wird direkt darauf Bezug ge⸗

nommen , oh nein , ſo plump arbeitet die ruſſiſche Diplomatie nicht .
Um ſo greifbarer aber iſt es zwiſchen den Zeilen zu leſen . Selbſt
wenn ein energiſcheres Auftreten militäriſch nothwendig ſein

ſollte , ſo wird Rußland doch „ſtandhaft “ dem „ menſchenfreund⸗

lichen Vermächtniſſe “ folgen , das den Ruhm ſeiner Armee bildet .

Darüber möchte man lächeln , wenn man ſich der nutzloſen

Menſchenſchlächtereien vor Nletna. und der Gräuel des darauf

folgenden Winterfeldzugs erinnert . Aber was nützt uns die
Erinnerung ! Wir haben diplomatiſch „die Ohrfeige weg“ , wie

Bismarck in ſeiner unangenehm deutlichen Sprache zu ſagen

pflegte . Und dem Chineſen erſtrahlt neben dem Deutſchen , der

bei ihm wie ein Hunne hauſen ſoll , der ſtumpfnaſige Koſak im

Lichte eines geläuterten Menſchenthums .
Das ſind unerquickliche Betrachtungen , wir wiſſen es wohl .

Aber wenn man zu ſeinem erſten Kolonialkriege auszieht , ſo iſt

es mit dreimaligen Hurrahs allein nicht gethan . Man muß auch

den Muth haben , den Dingen ins Antlitz zu ſchauen . Neugierig

ſind wir nur , was die Leute bei uns , die alles Heil von der Gunſt

des Zaren erwarten , aus der neueſten Friedensbotſchaft von der

Newa machen werden .

Deutſches Reich .

Karlsruhe , 15 . Aug . ( Die „ Bad . Landpoſt “ )
ſchreibt heute ( wiederum in einer Briefkaſtennotiz ) : „ Laſſen Sie

den verſchiedenen Zeitungen das Vergnügen , uns todt zu ſagen

und ſogar ſchon Leichenreden halten . Ein Grund zur Be⸗

unruhigung beſteht wirklich nicht , denn die Landpoſt “ geht

ſelbſtverſtändlich nicht ein . “

Italien .
* Mailand , 15 . Aug . ( Theilweiſe Miniſter⸗

kriſise ) Die Perſeveranza meldet als Gerücht , daß ſowohl
der Kriegsminiſter wie der Miniſter des könig⸗

lichen Hauſes demnächſt zurücktreten werden , da Beide bei

dem großen Eiſenbahnunfall die nöthige Geiſtesgegenwart voll⸗

ſtändig vermiſſen ließen . Dem Letztern wird außerdem Mangel
an Energie aus Anlaß der Ermordung König Humberts zum

Vorwurf gemacht .

Rumänien .

* Bukareſt , 15 . Aug . ( Zum Streitfall mik

Serbien . ) Eine an die Pforte als Oberherrn Bulgariens

gerichtete Note der hieſtgen Regierung verlangt unter Nuchweis
2

des verbrecheriſchen Treibens des macedoniſch⸗bulgari⸗
ſchen Revolutionscomités , daß dieſer Herd un⸗

ausgeſetzter Attentate zerſtört werde , weil nur dadurch Rumänien
vor den bulgariſchen Agitatoren Ruhe bekomme . Angeſichts der

ausweichenden Antworten der bulgariſchen Regierung bereitet

das hieſige Auswärtige Amt ferner ein Actenſtück vor , das alle

Beweiſe für die an rumäniſchen Unterthanen verübten Er⸗

preſſungen und Morde des bulgariſch⸗macedoniſchen Revolutions⸗

Comités enthalten wird . Dieſes Actenſtück ſoll zugleich mit der

betreffenden diplomatiſchen Correſpondenz ſämmtlichen Groß⸗

mächten zur Beurtheilung der Angelegenheit zugeſchickt werden .

Der Aufruhr in China .
Die franzöſiſche Zuſtimmung . —5

* Berlin , 15 . Aug . Die Zuſtimmung der franzöſtſchen

Regierung zum Oberbefehl Walderſees iſt nunmehr auch in Form
einer offiziellen Note hier eingetroffen . Das Oberkommando

für China reiſt von Berlin über München , Kufſtein , Inusbruck
nach Genua , wo die Einſchiffung erfolgt . Die Gräfin

Walderſee wird ihren Gatten bis Genua begleiten und dann

nach Deutſchland zurückkehren .

—

JSlonka .
Roman von C. Deutſch .

( Nachdruck verboten . )

8) ( Fortſetzung . )

Ilonka glaubte , der Kranke ſei eingeſchlafen , da ſie keine

Antwort erhielt ; ſie ſah auf , ſenkte aber eben ſo raſch die Blicke

wieder .

„Biſt Du die Tochter Bators ? “ fragte er mit ſchwacher
Stimme . Sie bejahte die Frage .

„ Und Du haſt mich in der Krankheit gepflegt , liebes

Mädchen ? “
„ Der Vater und ich . “
„ Ich war wohl ſehr krank ? “

„ Ach Du lieber Gokt , der Herr Doktor , der täglich aus

Füred kam , gab Sie auf , aber der liebe Himmel hat doch geholfen ,

ich hab auch täglich für Sie gebetet . “

„ Haſt Du das , Du ſchönes gutes Kind ? “ ſprach der Fremde
und ergriff ihre Hand , er konnte die Blicke von dem reizenden ,
von ſchamhafter Verwirrung gerötheten Geſicht nicht wenden .

„ Wo iſt Dein Vater ? “ fragte er dann .

„ Auf dem See , aber bitte , lieber Herr , reden Sie nit zuviel ,
es könnt ' Ihnen ſchaden . “

Ein Lächeln zog über ſein eingefallenes Geſicht . „ Könnte

es das , Du liebliche Pflegerin ! Ich will Dir gewiß gerne ge⸗

horchen, aber noch einmal laß mich in Deine Augen ſehen , die

ſo ſchwarz , ſo groß und ſo unergründlich ſind . “

Ilonka hakte noch nie ſolche Worte gehört , ſie ſtand da wie

mit Purpur übergoſſen , dann aber zog ſie raſch ihre Hand aus

der ſeinen und verwirrt , wie ein geſcheuchtes Reh , eilte ſie aus

der Stube .

Als Bator am Nachmiktage nach Hauſe kam , ſchlief der junge

Fremde wieder und das in ununterbrochener Folge bis zum

nächſten Morgen , wo er wunderbar erquickt und geſtärkt erwachte .
Es war Sonntag und der helle Klang der Tyhanyer Thurmglocke
tönte über die Ebene bis in die Stube hinein . Ilonka brachte das

Frühſtück ; da der Fremde noch ſehr ſchwach war , ſo kniete ſie vor

dem Bette nieder und hielt den Teller . Es war ein reizendes
Bild . Der friſche , wonnige Sonntagmorgen , die große , freund⸗

liche Stube , der helle , goldenen Sonneſchein , der auf allen Gegen⸗

ſtänden lag , auf dem bleichen , blonden Mann im Bette und dem

jungen , bildſchönen Mädchen , das vor ihm kniete

Da fiel ein großer , dunkler Schatten durch eines der offenen

Fenſter . . Der fremde Mann , der in dem Anblick vor ihm

verſunken ſein mochte , ſah auf . „ Wer iſt der häßliche Menſchs ? “

fragte er faſt unwillkürlich .
An dem Fenſter war Juran Mollnar vorübergegangen .

Ilonka erſchrack ſo über die Frage , daß der Teller in ihren

Händen zitterte und eine dunkle Gluth in ihr Geſicht ſchoß .

Schloß ihr Scham , Ueberraſchung , Beſtürzung den Mund ? —

ſie konnte die Worte : „ es iſt mein Verlobter “ , nicht ausſchprechen .

In dieſem Augenblicke kam Bator herein und ſagte der

Tochter , Juran ſei draußen und wolle ſie ſprechen . Juran war

ſpät in der Nacht , nach faſt dreiwöchentlicher Abweſenheit , von

der Pußta heimgekehrt und ſein erſter Weg am nächſten Mor⸗

gen war — nach der Fiſcherhütte . Von Bator , den er in der

Küche traf , erfuhr er , der Fremde habe ſo lange krank gelegen

und ſei erſt geſtern zu ſich gekommen , heute gehe es ihm beſſer ,

er ſei aber ſehr ſchwach und ſo hatte Juran vorgezogen , draußen

zu bleiben . Bator nahm den Teller aus den Händen des Mäd⸗

chens, rückte einen Stuhl ans Bett und ſetzte ſich nieder . „ Sie

werden das Mädchen entſchuldigen , kieber Herr, “ ſagle der Alte .

„aber ihr Verlobter iſt draußen , der einige Zeit nicht daheim

geweſen iſt . “
Der junge Mann , der eben den Löffel zum Munde füßren

wollte , ließ ihn fallen .
„ Eure Tochter verlobt ? “ rief er . „ Sie iſt doch noch ſo

ſehr jung, “ fügte er hinzu .
„ Etwas über ſechzehn , lieber Herr , und das iſt eben das

ſchönſte Alter . Es iſt wie bei der Milch , je friſcher , deſto beſſer . “

„Iſt es der große , häßliche Menſch , der jetzt vorüberge⸗

gangen iſt ?“
„ Schön iſt er juſt nit, “ erwiderte Bator lächelnd . „ Da er

aber meinem Kinde gefällt , was brauchts mehr ? Und recht hat

ſie , ein treueres , reineres Herz findet ſie nit mehr auf der Welt . “

Eine Paiſe trat ein , dann ſagte plötzlich der Fremde : „ Ihr
habt mir das Leben gerettet und ich habe Euch noch nicht ein⸗

mal dafür gedankt . “
„ Danken Sie dem lieben Gott, “ entgegnete Bator beſchei⸗

den . „ Der hat damals ſeine Wunder an Ihnen bewieſen , denn

wie ich alter Mann die Kraft gehabt habe , Sie , den Starken ,

Schweren , in das Boot zu bringen , weiß ich jetzt noch nit . Er
muß mir ſie damals Ihretwegen gegeben haben ; darum gehört
der Dank ihm , nit mir . “

„ Wer hat mich dann in ſein Haus genommen und wochen⸗

lang gepflegt ? Drei Wochen ſind es , Eure Tochter hat es mir

geſagt. “
„Hätt ' ich Sie vielleicht draußen umkommen laſſen ſollen ,

nachdem ich Sie mit ſchwerer Mühe aus dem See geholt ? Strafe

haben Sie zwar verdient , lieber Herr , daß Sie ſo eigenſinnig
auf Ihrem Willen beharrten . Ich denk aber , etwas beſonders

Wichtiges muß es doch geweſen ſein , daß Sie durchaus übes

den See wollten . “
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Deutſche Rüſtungen .
Berlin , 15. Aug . Es richlig , daß auß den acht

Dampfern , die Anfang Sep hing führen
werden , noch weiter die Dampfer Brisgavia und Abeſſinia von der
Hamburg⸗Amerika⸗Linie und Norderney vom Lloyb gechartert wordenſind . Doch bedeutet dies keineswegs einen neuen Transport , da die
betreffenden Dampfer lediglich Kriegs a. eine voll⸗
ſtändige Feldeiſenbahn nach Ching überführe Dieſe Fracht⸗
dampfer werden von Hamburg aus abgefertigt , Truppen⸗
transporte , wie bereils gemeldet , von Bremerhav
Wegen Charterung eines vierten Frachtdampfers wird noch verhandelt .Für den Pferdetransport aus Amerika kommen die Dampfer B
( Hamburg⸗Amerika⸗Linie ) und Nürnberg ( Lloyd ) in Betracht . 2
dem werden für die Pferdetransporte noch andere , theils deutſche ,
theils ausländiſche gecharterte Dampfer verwendet .

Korea und Japau .
Mokohama , 14. Auguſt . Die Nachricht , die koreaniſche

Regierung habe der Entſendung japaniſcher Truppen nach
Korvea zugeſtimmt , iſt verfrüht . Indeſſen dürfte es ſicher ſein , daß
Truppen entſandt werden , falls die Unruhen fortdauern ,

China und die Peſtgefahr .
Die Peſtgefahr von China her kann nicht ernſtlich genug ins

Auge gefaßt werden . Die meiſte Veranlaſſung dazu haben wohl
die Vereinigten Staaten , aber in Europa ſollte man ſich ganz
ebenſo in Acht nehmen . Die Gefahr iſt eine doppelte : erſtens
machen die chineſiſchen Unruhen , der Zuſammenlauf oder die
Zuſammenziehung großer Menſchenmengen zu Heeren eine Wei⸗
terberbreitung der in China ſtellenweiſe niemals erlöſchenden
Krankheit möglich und faſt wahrſcheinlich ; zweitens iſt die Ueber⸗
tragung auf Europäer durch die Entſendung von Truppen nach
China weſentlich erleichtert worden . Es darf nie vergeſſen wer⸗
den, daß die Peſt beſonders in den ſüdweſtlichen Provinzen ,
namentlich in Pünnan , ſtetig hauſen ſoll , und daß in Hongkong ,
dieſem von allen Schiffen angelaufenen Platze , die Krankheit ſeit
dem Frühling des Jahres 1895 aufgetreten und noch immer nicht
vertrieben iſt . Zuweilen kam allerdings die Nachricht , Hongkong
wäre wieder peſtfret , die Zuverſicht hat ſich aber immer wieder
als trügeriſch erwieſen . Der Bezirk bon Kaulon auf dem chine⸗ſiſchen Feſtlande , Hongkong gegenüber , iſt ebenfalls von der Peſt
berſeucht . Im portugteſiſchen Hafen Makao ereigneten ſich nochim April 150 , im Mai faſt 200 und im Juni ebenſo viele Todes⸗
fälle an der Peſt . Auf der Inſel Formoſa ſtarben in den letzten
Monaten 300 Menſchen daran . Es liegt demnach keine Ueber⸗
treibung in der Behauptung , daß bis zur Beendigung der gegen⸗
wärtigen chineſiſchen Wirren die Samen zu einer ernſten Peſt⸗
epidemie ausgeſtreut ſein können , vor der ſich auch Europa keines⸗
wegs ſtcher fühlen darf . In dieſer Hinſicht mag das Ereignißeines Peſtfalles in Hamburg immerhin als ein Warnungsſignal
aufgefaßt werden , das auf eine größere Gefahr von Oſtaſien herhindeutet . Die Peſtepidemien der letzten Jahre haben die ſo
lange feſtgehaltene Meinung , daß die Krankheit nur den Ein⸗
wohnern der öſtlichen Länder verhängnißvoll werden könne , gu⸗nichte gemacht , denn die Epidemie in Oporto , ſo geringfügig ſie
5 ihrem ganzen Verlaufe erſchienen ſein mag ,

ange
hat ſich doch über

Monate hingezogen und iſt vielleicht noch jetzt nicht gänzlicherſtickt , wodurch jedenfalls der Beweis geliefert iſt , daß die Seuche
ſich auch bei den Europäern häuslich einzurichten nicht abgeneigtund nicht unfähig ſein würde . Nimmt man dazu das Erſcheinender Peſt in Braſilien , Argentinien , in den Hafenorten von Auſtra⸗lien , auf den Philippinen , auf den Hawaii⸗Inſeln , in der Dela⸗
gaabal und Mauritius , ferner in Aden , Port Said , Alexandria ,
zuplich vielleicht ſchon in der Türkei ſo kann man wahrnehmen ,
daß der Same der K rankheit iemlich weit ſät i
Von Amerfka man in iß

vor der E
ſchleppung der Seuche von Oſtaſten , n Hawaii⸗
Inſeln lebt , wird die Durchf
gehntägigen Quarantäne , wie
konferenz zu Venedig beflür
ſeuchten oder berdächtigen Häfen dringend verlangt , da angeblichdie Einſchleppung an vielen Orten durch eine zu kurze Quaran⸗
täne ermöglicht worden iſt . Daß auf die Nothwendigkeit der
Vernichtung von Ratten und Inſekten immer aufs Neue ver⸗
wieſen wird und werden muß , iſt ſelbſtverſtändlich .

Zur Ermordung Ketlelers .

Der „Oſtaſiat . Lloyd “ veröffentlicht über die Ermordungdes deutſchen Geſandten v. Kettelet einige Mittheilungen aus
engliſcher Quelle , die jedoch im Weſentlichen mit den früheren
Nachrichten übereinſtimmen . Die kaiſerlichen Truppen waren
auf der Straße , die zum Tſungliyamen führt , als Ehrenwache
aufgeſtellt . Durch ſie ſollten , wie es ſcheint , die Geſandten aller
Mächte kommen ; das Tſungliyamen hatte ſte zu einer gemein⸗ſamen Beſprechung eingeladen . Während die übrigen Gefandten
dieſem Rufe keine Folge leiſteten , offenbar weil ſie fürchteten , es
ſei ihnen eine Falle geſtellt , begab ſich Frh— ieeeeeeee eeeee

„Wichefges ?“ Der Fremde lachte
über das Wichtige ! Ich bin eine Wette mit meinen Freunden
eingegangen , daß ich früher in Stofok ſein werde , troßdem ichüber den Tybanh ginge , als ſie die gerade von Fürsd aus über
den See ſetzten , und die Wette wollte ich gewinnen . “

„ Das iſt aber leichtſinnig , junger Herr, “ ſprach Bator , miß⸗
Ailligend den Kopf ſchüttelnd . „ Und Gott läßt ſich nit ungeſtraft
ſo verſuchen ; ſeien ſie ein andermal vorſichtiger. “

„ Das war von jeher ſo , Alter . Die Jugend iſt leichtſinnig ,das Alter bedächtig . Boch jetzt hört mich an , Bator ! Ihr werdet
nicht verlangen , daß ich alk Eure Opfer umſonſt annehme . Inmeiner Reiſetaſche war ein Portemonnaie , iſt es im See verloren
gegangens “

„ Nein , es iſt nur naß geworden , aber jetzt vollſtändig ge⸗trocknet . Ich bring es Ihnen . “ Er verkieß die Stube und kehrte
hald mit dem Verlangten zurück . „ Sehen Sie nach , ob das
Ving keinen Schaden genommen hat, “ ſagte er . „ Wenn Sie itr
gber Geld geben wollen , ſo ſparen Sie die Müh' , ich nehm keines . “

( Fortſetzung folgt . )
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ührung einer vierzehntägigen ſtatt
ſie von der internationalen Peſt⸗

wortet wurde , für alle Schiffe aus ver⸗

Buuntes reuilleton .
—Courtol der Schlangentödter iſt eine der merkwürdigſten

Perſönlichkeiten des außerparkſeriſchen Frankreichs . Er iſt der
Zlückliche Beſitzer zweier vollſtändiger Anzüge aus Schlangenhaut
und krägt auch eine Miltze aus demſelben Stoffe . Courtol iſt der
Schrecken aller Vipern , von denen es in der Umgebung der oberen

Uire wimmelt . Ohne Courtol wäre wegen der Unmenge von
Giftſchlangen jenes Land Übel daran und auch jetzt wagen ſich die
Bauern nicht allzu weit und allzu oft in die Wälder und Gehölze

n, da man in der Hälfte der Fälle darauf rechnen kann ,
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Gas⸗ oder elektriſche Kraft als Motoren ?
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Mannuheim , 16. Auguſt 1900 .
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Ernennungen und Uebertragungen . Der Großherzogat den Lehramtspraktikanten Hermann Röſch von Bretten , 9zigmund Reichenberger von Jö
bing von Neckarmühlbach unte
je eine etatmäßige Stelle eine
und zwar erſterem an der höheren Mädchenſch
beiden letzteren an der Gymnaſialabthei
ſchule zu Karlsruhe übertragen .“ Die Verſuche mit der ſelbſtthätigen Kuppelung derEiſenbahuwagen nach dem Syſtem Janny haben wie man det„ Frankſ . Zeitung “ ſchreibt , doch auch mancherlet Mißſtände ergeben,Es liefen z. B. auf der Strecke Roſenheim⸗München und Tolz⸗München , dann auch in beſondern Probezügen Wagen mit dieſetamerikaniſchen Kuppelung , und dabei kamen öfters während der FahzZugtrennungen vor . Sie traten durch Aushebung der Sperrkeſleein , theils waren ſie auch auf
Apparate zurückzuführen . Ma
von Borries & Wick

hlingen und D.
r Ernennung derſelben

8 wiſſenſchaftlich

Robert
zu Profeſſoreg

gebildeten Lehrerz
ule zu Heidelberg , del

lung der Höheren Mädcheg ,

n hat nun Verſuche mit neuen Syſtemen
gemacht , und dieſe haben ſich bisher gut be⸗währt . Sie ſind ſtärker und elaſtiſcher . Bei den Janney⸗Kuppelungeniſt ein Auslöſen leicht möglich , wenn ſteifgewordene Schrauben⸗Kuppeln verwendet werden .

* Rheinſchifffahrt . Infolge des Peſtfalles im Hamhutrger
erkrankung auf dem Dampfer „ Rom “ im Lon⸗

rung die Abſicht haben , all

—*en, ſowie einer P
r Hafen ſoll

Rheinſeedampfer
laſſen .

preußiſche Regie
auf peſtperdächtige Erkrankungen unterſuchen zu

ind wiederholt Nachbildungen der
Fom

neuen Reichskaſſenſcheine zu 50 %
mmen , welche ſich von den echten Scheinen wie folgt unter⸗

ſcheiden : Die Falſchſtücke ſind durch ſorgfältige Federzeichnung ietwas dunklerer , mehr bläulicher und in Waſſer löslicher Farbe her⸗
geſtellt . Die echten Scheine zeigen eine grünlichere Färbung . Ditbei den echten Scheinen auf der Vorderſeite innerhalb der Umrahmung
befindliche olip⸗hräunliche Schutzdruck iſt bei dem Falſchſtück durheine leichte liche Tönung erſetzt . Statt des Guilloche⸗Unterbruchz
auf der Rückſeite zeigt das Falſchſtück eine grüne Tönung des Pa⸗
piers ; die Wilcoxfaſern ſind durch bunte Strichelchen angedeutet . —
Es befinden ſich ferner auch falſche Fünfmarkſtücke mit dem Münz⸗
zeichen E und der Jahr
der kgl. Münze be

gelb

ſie ſind mittelſt einer von einem echten Exemplar abgenommenes
Form gegoſſen und beſitzen einen erſtattungsfähigen Werth von
1 5 J .

jährigen Internationalen Rennen ausgeſetzten Ehrenpreiſe ſind Kunſ⸗werke allererſten Ranges , zeichnen ſich durch feinen Geſchmack in det
Auspahl aus und repräf en außerdem noch einen hohen Geld⸗
werth . Unter dieſen Ehrenpreiſen ſteht obenan der Goldpolg
S . Kgl . Hoheit des
für den großen Preis von
laufen wird .

eicher Ausſtattung und brillanter Verzierung . Auf der vordereſ
ite iſt der Namenszug , auf der Rückſeite das Wappen des hohen

Stifters enthalten . Ber Ehrenpßreis im Fürſtenberg
Memorial ( früher Preis bon Iffezheim ) iſt ein wunderbar ge⸗
arheiteter , ſilbern⸗vergoldeter Tafelaufſatz , beſtehend aus hohem
Mittelſtück , das auf einem ſchönen ſchwarzen , die Widmung enthalten⸗
den Auffatz ruht , und aus vier Fruchtkörben mit reicher Ornamen⸗
ktrung . Das Ganze iſt in altengliſchem Stile gehalten . Im Damen⸗'s

beſteht der Ehrenpreis für den Beſitzer de⸗
ftet von den Damen des Internationglen Ekußs und

den Damen Bad

attaAtt

dens in einem mä
Verzierung , Untergrund polirt , ausgeſtattet mit mhthiſchen ,

aubeneſſenden Figuren . Der Krug ſteht auf einer gleichfalls ſchön
und reich ausgearbeiteten ſchwern , ſilbernen Platte , auf deren mittleremUntrgrunde die Stiftung eingravirt iſt . Das Andenken für den
Reiter des ſiegenden Pferdes , ebenfalls von den Damen

prachtvoller Ausführung im Ganzen . Auf der Mitte des Deckels ruht
Bachus in liegender Stellung , eine Weintraube haltend . Die künſt⸗
leriſch ausgeführten Eiſeltrungen wirten großartig . Der Ehren⸗
breisim Alten Badener Jagd⸗Rennen ſtellt eine Rieſen⸗
Gardinisre aus getriebenem Silber , innen vergoldet , in länglicher

Iffezheim zur Ausſtellung und zwar jeweils am Tage der Ent⸗
ſcheidung des betreffenden Preiſes , was aus dem Programm erſicht⸗
lich iſt .

Preisaufgabe . Die Königlich preußiſche Akademie der
Wiſſenſchaften hat gemäß § 8 des Statuts der Charlottenſtiftung fün

keine für preiswürdig befunden wurde , dieſe Preisaufgabe in folgenderllen habe die En
ingen und Er

rdttz
gungen trotz der unleug⸗

Ge

E

hörden de

ge einen Preis von 25 Centimes zu ſetzen ,
die ruhmvolle Lauf⸗

groß gemacht hat . Innerhalb kurzer Zeit
renz aus dem Felde , und der Ruhm ſeines
ganz Frankreich , ſo daß Calmette , der ge⸗

s in Lille und Erfinder eines
langengift , nichts Beſſeres thun zu können
Arbeiten über das Schlangengift Courtol

ehmen . Dieſer einſache Bauernſohn wurde
ſchlangen engagirt , und eine beſſere

da eine größere
gen der Schlangen nicht möglich iſt . Es

m Wohnorte Courtols und Lille ablehnte ,
greiflichen Grunde , es hatten ſich

Giftſchlangen während der Fahrt auf den

auch mehrmals kräftige und
Seitdem hat ſich Courtol wieder an
ten Lohn von 25 Centimes für jede
ſſen . Jeden Morgen zieht er mit

ffuet ins Gehölz und kehrt nach zwei⸗
mit etwa dreißig der Ungeheuer theils

efangenen zurlck . Eine ſolche Leiſtung
denn die Gift⸗

s ungeübte Auge häufig von der Färbung
cht zu unterſcheiden , die ſie vielfach nach⸗

ſaltfelſen nehmen ſte eine bläulich

bewa

gend , die ſſchſchließlich
auch über dieſe Sachlage erregen mußten , beſchloſſen , auf den

Form wiederholt geſtellt : „ Die Führung doppelter Perſonennamen
bei den Griechen und namentlich het den Aegyptern ſoll unterſucht un

ſteinen . All ſolchen Eiſten zum Troß entgeht dem Schlangentödles
von Haute Loire kein einziges der giftigen Thiere . Er kennt ihrt
Sitten und Gewohnheiten aufs genaueſte , er kennt die Stunden
und das Wetter , die ſie aus ihren Schlupfwinkeln hervorlocken ,
er kennt den Wind , den ſie für ihre Spaziergänge bevorzugen. Sq
befreit Courtol der Schlangentödter ſeine Heimath jährlich von
über 4000 dieſer Reptilien und bezieht von dieſer Beſchäftigung
die hübſche Einnahme von 1000 Francs jährlich , was für eine

zweiſtündige Tagesarbeit als eine ziemlich anſtändige Bezahlung
gelten kann .

— Der Streit der Propheten für das Jahr 1901 . Aus
London wird berichtet : Der bekannte Almanach Old Moore s,
der in jedem Jahre erſcheint und in England einen reißenden
Abſatz findet , iſt ſoeben für 1901 herausgekommen . Frankreich
wird in den erſten Monaten des Jahres von politiſchen Unruhen
heimgeſucht werden . In Indien werden die Dinge im Februat
und März ſchlimm ſtehen , und im Mai werden neue Unruhen in

Irland auftreten . Der Anarchismus wird im Junt wieder Ge⸗

fahren bringen , und der ſpaniſche König muß ſich vor hinter⸗
liſtigen Feinden in Acht nehmen . Im Juli ſteht ein Unglück im
Oſten bevor , und zahlreiche aufregende Kataſtrophen werden ſich
in dieſem Monat abſpielen . Peſt und Hungersnoth wird im
Herbſt wieder in Indien herrſchen , und dem kleinen Königreich
Holland und ſeinen Herrſchern droht Gefahr . Im November iſt
Aufruhr und Unruhe in Indien und Egypten , und im Dezembenwerden „ Revolten und Meutereien an der Tagesordnung ſein “
Soweit Old Moore . Kaum waren dieſe Prophezeiungen von
einem Londoner Blatt veröffenklicht worden , da meldete ſich
wenige Stunden ſpäter ein zweiter Prophet , der angab , er ſei
der eigentliche Old Moore und hätte allein auf dieſen Titel An⸗

ſpruch , denn ſeine Prophezeiungen erſchienen ſchon ſeit mehr als
eine röthliche auf rothen vulkaniſchen Ge⸗ 60 Jahren . Der andere Old Moore hat nämlich nur 56 Jahrs
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mangelhafte Inſtandhaltung den !

* Waruuung vor falſchen 50⸗Markſcheinen . In letzter Zeit

eszahl 1898 im Verkehr . Nach dem Gutachten
ſtehen die Falſchſtücke aus einer Silberlegirung

* Ehrenpreiſe für die Badener Rennen . Die bei den dils

re

Großherzogs von Baden , geſtiftel
Baden , der am Donnerſtag , 23 . Aug. , ge .Es iſt ein in Zungenform gehaltenes Prunkgefäß in

chtigen ſchwerſilbernen Kruge mit

des Internationalen Clubs und den Damen Badens geſtiftet , iſt ein
reich berzierter , ſilbern⸗vergoldeter Humpen mit 2 Henkeln , von ſeltener ,

Form dar . In der Mitte der vorderen Seite iſt die Widmung deß
Elubs eingrabirt . Die Ehrenpreiſe gelangen auf dem Rennplatz zu

*

Philologie , nachdem auf die in der Sitzung der Akademie vom 29 . Junß
9. J . geſtellte Preisaufgabe von den beiden eingelaufenen Arbeiten
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Mafhein , 18 . Auguſt⸗
en ünd d

chs der alternaliben Doppelnamen , die ſich hauptſächlich durch die

1U
aus dem

o kai charakteriſiren , gegeben werden . Bewerber

e junger , dem Deutkſchen Reiche angehöriger Philologen , welche
Univerſttätsſtudien vollendet und den philoſophiſchen Doktorgrad

klangt oder die Prüfung für das höhere Schulamt beſtanden haben,
aber zur Zeit ihrer Bewerbung noch ohne eine feſte Anſtellung ſind

( Prwaldozenten an Univerſitäten ſind nicht ausgeſchloſſen ) haben ihre

Aebeiten bis 1. März 1901 an die Akademie einzuſenden ; dieſelben

ſind mit einem Denkſpruche zu verſehen , in einem verſiegelten , mit dem⸗

ſelben Denkſpruche bezeichneten Umſchlage iſt der Name des Verfaſſers
anzugeben und der Nachweis zu liefern , daß die ſtatutenmäßigen

Vorausſetzungen bei dem Bewerber zutreffen . Das Stipendium be⸗

ſteht in dem Genuſſe der Jahreszinſen des Stiftungskapitals von

30000 % auf die Dauer von vier Jahren .

Abiturientinnen⸗Examen . Zwei junge Mädchen Frl . Paula

Bender aus Freiburg i. Br . und Frl . Staci aus Karlsrube ,
haben am ( Knaben ) ⸗Gymnaſium in Karlsruhe , dem ſie vom Ober⸗

ſchulrath zugetheilt worden ſind , ihr Abiturientenexamen beide mit

der Note „ Gut “ , beſtanden . Fräulein Bender iſt die Tochter des

Direktors des Freiburger Gymnaſiums .

* Stand der Hopfenpflanzungen . Die auf die heißen Juli⸗

lags gefolgte feuchtkühle Witterung hat die wie verwelkt im Felde

ſtehenden Hackfrüchte wieder aufgefriſcht ; dagegen iſt der Stand der

Hopfen ein ſehr trauriger geworden . Es gibt Aecker , deren Ertrag

gleich Null iſt und auch an den noch beſſer ausſehenden Anlagen

fürchtet man einen weiteren Rückgang .
* Die Störche , die Boten des Frühlings , ſchicken ſich bereits

wieder an , uns zu berlaſſen . Nach dem Volksmund verſammeln ſie

ſich an Laurenzi , um die Abreiſe nach dem Süden anzutreten , für

ſie iſt der deutſche Sommer beendet .
* Deutliche Schrift bei Annoncenbeſtellung ! Nach einer

Entſcheidung des Reichsgerichts braucht für Fehler in einer Anzeige ,

die infolge unleſerlich oder undeutlich geſchriebenen Manuſtripts ent⸗

ſtanden ſind , kein Erſatz geleiſtet zu werden . Das Reichsgericht ging

hierbei von der Anſicht aus , daß Anzeigen , die man einer Zeitung

zuſendet , deutlich geſchrieben ſein müſſen .
* Sonigverfälſchung . Zu den Nahrungs⸗ und Genußmitteln ,

die am meiſten der Verfälſchung unterliegen , gehört leider auch der

Honig . Dies iſt umſo bedauerlicher , als gerade der echte Bienenhonig

Hals⸗ und Kehlkopfleidenden von den Aerzten als Heil⸗ und Er⸗

leichterungsmittel empfohlen wird und beſonders für Kinder äußerſt

werkhvolle diätetiſche Eigenſchaften beſitzt . Beim Einkauf iſt daher

die größte Vorſicht anzurathen . Echter Bienenhonig hat „ ſeinen Preis “

und es kann im Detailhandel gute Qualität niemals für 50 , 60 bis

80 J pro Pfund verkauft werden . Wenn dem Honig aber oft zur

Hälfte und mehr Zuckerſyrup oder andere Subſtanzen beigemiſcht

werden , ſo macht der Händler noch zu dieſen Preiſen ein ſehr gutes

der Käufer aber ein recht ſchlechtes Geſchäft . In Darmſtadt ſind ver⸗

gangenen Monat verſchiedene Frauen aus dem Odenwald , die eine

Miſchung verkauften , die faſt nichts mehr mit Honig zu thun hatte ,

polizeilich zur Beſtrafung angezeigt worden . Es iſt daher jedem Lieb⸗

haber eines guten unverfälſchten Honigs anzurathen , etwas mehr an⸗

zulegen und in ſoliden Geſchäften zu kaufen , welche die Produkte der

zahlreichen Bienenzuchtvereine unter Garantie für Reinheit ver⸗

ſchließen .

„ Mit ſeiner Stellenvermittlung ſteht der bekannte „ Verein

für Handlungs⸗Commis von 1858 “ , der ſeinen Hauptſitz in Hamburg

hat, durch Bezirksvereine aber über den ganzen Erdball verbreitet
iſt , an der Spitze . Durch ihn ſind im Jahre 1899 6118 Engagements

abgeſchloſſen werden , und dieſe Zahl wird aller Vorausſicht nach

noch übertroffen werden von dem Geſammtreſultate des Jahres 1900 .

Bei Beginn dieſes Jahres hatte der Verein während ſeines Beſtehens

bereits über 77 000 Stellen vermittelt , und ſchon am 23 . Juli 58. Is .

ſſt durch ihn die 81 000ſte Stelle beſetzt worden , ſo daß alſo ſeit

dem 1. Januar 1900 bis jetzt wieder mehr als 3600 Bewerber

untergebracht find . Die Stellenvermittelung geſchieht bekanntlich

vollſtändig koſtenfrei .
* Sagteuſtand in Baden . Nach einer Zuſammenſtellung des

„ Landw . Wochendlatts “ über den Saatenſtand in Baden ſtand
der Weizen am beſten im Landeskommiſſariatsbezirk Konſtanz , dann

A . reiburg , Karlsruhe und Mannheim . Der Spelz gedieh im

ezirk Konſtanz gut , in den 3 anderen gut bis mittel . Die Roggen⸗

ernte ſiel am beſten aus im Freiburger Bezirk , dann folgen Konſtanz ,

Mannheim , Karlsruhe . Der Stand der Sommergerſte war in den

Bezirken Karlsruhe und Mannheim gleich gut , dann folgen Freiburg

und Konſtanz . Der Breisgau wird die beſte Kartoffelernte liefern ,

ihm kommen am nächſten die unteren Bezirke und dann die See⸗

gegend . Die Reben ſtehen am ſchönſten um Freiburg , gut im Bezirk

Ronſtanz , gut bis mittel in den andern Landestheilen . Der Stand

fämmtlicher angeführter Früchte war bis jetzt durchweg ſehr gut bis

mittel , in keinem Bezirk gering oder gar ſchlecht.
Kohleneinkaufsgensſſeuſchaft in Mannheim . Der Auf⸗

ſichtsrath der Genoſſenſchaft wählte in ſeiner letzten Sitzung den

Herrn Gewerbelehrer Rotzinger hier , U1 , 13 zum Geſchäftsleiter ,

den Herrn Geometer Papius hier zum Kaſſtrer , den Herrn Julius

Mükler , Buchdruckereibeſitzer T 6, 10 zum Schriftführer der Ge⸗

noſſenſchaft . Beitrittserklärungen und Kohlenbeſtellungen wollen von

nun ab direkt bei dem Geſchäftsleiter Herrn Rotzinger U1 , 13 gemacht

werden , welcher auch gern bereit iſt , Auskunft über die Genoſſenſchaft

zu ertheilen .
* Giftpflanzen . Jetzt iſt die Zeit da verſchiedene unſerer ge⸗

fährlichſten Giftpflanzen , z. B. Bilſenkraut , Nachtſchatten , Stechapfel ,
Eiſenhut , Tollkirſche , Fingerhut , gefleckter Schierling , Waſſerſchierling ,

die Hundspeterſile ꝛc. zur Reife gelangen . Da die naſchhaften

Kleinen die Samenkapſeln und Beeren dieſer Pflanzen , beſonders

die glänzenden ſchwarzen Beeren der Nachtſchattengewächſe , gern zu
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nachzuweiſen . Der Streit zwiſchen den beiden Rivalen verſpricht

intereſſant zu werden . Der zweite Old Moore wird ſeine Prophe⸗

zeiungen , für die er auf einen Abſatz von 1½ Millionen Exem⸗

plaren rechnet , erſt in drei Wochen im Druck erſcheinen laſſen ,

aber ſchon jetzt macht er einige Einzelheiten bekannt . Das nächſte

Jahr wird ein Jahr des Wohlſtandes ſein , aber daneben wird

Krieg und Unruhe ſein . Auch wird eine der engliſchen Prin⸗

zeſſinnen ſich verloben , und im März wird eine bei Hof angeſehene

und populäre Perſönlichkeit wahnſinnig werden . Im Juni wird

es einen großen Skandal in der vornehmen Geſellſchaft Londons

geben , und im Auguſt wird die Chinafrage wieder das Intereſſe
beherrſchen . Im September wird die Veröffentlichung von echten

Briefen und Dokumenten unliebſames Aufſehen erregen , und im

Oktober iſt ein Krieg zwiſchen England und Frankreich wahr⸗

ſcheinlich, bei dem aber die Republik zu kurz kommen wird u. ſ. w.

— Die Erziehung der Zarenkinder . In der Petersburger

Monatsſchrift „ Saduſchewnoje Slowo “ ( Herzinniges Wort )

finden wir einen längeren Auffatz über die Erziehung der Kinder

des Zars Nikolaus II . , der Großfürſtinnen Olga , Tatiana und

Marfe . Den Tag hindurch verbringen die kleinen Prinzeſſinnen

mit Spiel und Unterhaltung , wobei ihnen die vollſte Freiheit ge⸗

währt wird . Koſtbares Spielzeug beſttzen die Zarenkinder nicht .

Kaiſerin Alexandra Feodorowna , welche jeden Luxus haßt , hat

den ſtritten Befehl ertheilt , in ihren Kindern den Sinn für Ein⸗

fachheit zu entwickeln . Die koſtbaren Puppen , welche Königin

Victoria von England ihren ruſſiſchen Urenkelinnen zum Geſchenk

gemacht hatte , werden den kleinen Zarenkindern nur an beſonders

feſtlichen Tagen gegeben , ſonſt ſpielen ſie nur mit einfachen

Ballen , Reifen und mit Blumen . Das Zarenpaar beſucht täglich

die Kinderſtube der kleinen Großfürſtinnen , wobei die Zarin

oftmals an der Unterhaltung der Kinder theilnimmt . Manchmal

wird den Kindern geſtattet , den Zar in ſeinen Gemächern beſuchen

— 8 —
— 1

*

ſhten Spfelen verwenden , ſo kamn das größke Mnglüct eee
Mütter follten daher ihre Kleinen in Wald und Flur nie aus dem

Auge laſſen und ihnen auf das ſtrengſte einſchärfen , nur zu genießen ,

was ihnen von Erwachſenen gereicht wird . Schon eine einzige

Beere dieſer Giftgewächſe kann den qualvollen Tod eines Kindes

herbeiführen .
Colofſeumthegter . Mit der geſtrigen Aufführung von

„Kinder der Exeellenz “ v. Wolzogen und Stumann bewies das

Enſemble des Coloſſeumthegters , daß daſſelbe auch ernſteren und

ſchwierigen Aufgaben gewachſen iſt . Das Stück ſtellt an die Darſteller

große Anforderungen , welche ſämmtlich mit großem Geſchick gelöſt

wurden . Auf die heutige Wiederholung ſei an dieſer Stelle beſonders

aufmerkſam gemacht .
Muthmaßliches Wetter am Freitag , 17. Auguſt . Am nörd⸗

lichen Fuß der Alpen iſt ein ziemlich kiefer Gewitterwirbel entſtanden ,

der aber in weſtlicher Richtung weilter wandert und bald wieder

aufgelöſt ſein wird . Für Samſtag und Sonntag iſt nur zeitweilig

bewölktes , durchweg trockenes und kagsüber ziemlich warmes Wetter

zu erwarten .

Aus dem Großherzogthum .
* Schwetzingen , 15 . Aug . Zu dem vom 21 . —31 . Auguſt an

der hieſigen Großh . Garten⸗ und Obſtbauſchule ſtattfindenden Kurſus

über Obſtverwerthung und Haushaltungslehre ſind die Anmeldungen

ſo rege eingelaufen , daß die höchſte zuläſſige Zahl erreicht iſt . Weitere

Anmeldungen müſſen für einen ſpäteren urſus zurückgeſtellt werden .

Von den 16 Theilnehmerinnen haben 11 ihren Wohnſitz in Plank⸗

ſtadt , je eine in Heidelberg , Neckarau , Schriesheim , 2 in Schwetzingen.

. N. Heidelberg , 15. Aug . Nach Schluß der geſtrigen Ver⸗

ſammlung des Bundes deutſcher Gaſtwirthe fand im ſtädtiſchen

Saalbau ein Feſteſſen ſtatt , an dem 230 Perſonen , darunter auch

Bürgermeiſter Dr . Walz theilnahmen . Abends fand in den feſtlich

illuminirten vereinigten Stadtgarten und der Neptunanlage ein

großes Gartenfeſt ſtatt , bei dem 2 Muſikkorps und der Geſangverein

Liedertafel mitwirkten . Auf das an den Großherzog abgeſandte

Telegramm lief bei Vorſtand Reith folgende telegraphiſche Antwort

ein : „ Ich erſuche Sie , den in Heidelberg tagenden Gaſtwirthen aller

deutſchen Gaue herzlichen Dank für die freundliche Begrüßung zu

ſagen . Friedrich , Großherzog .
* Heidelberg , 15. Aug . Prof . Dr . Fleiner , der behandelnde

Arzt des Frhrn . v. Stumm , theilt der „ Köln . Ztg . “ mit , daß die

Nachricht , Frhr . v. Stumm leide an Krebs der Speiſeröhre , falſch

ſei . Eine poſitive Angabe des Leidens enthält das Dementi nicht .

* St . Ilgen , 15 . Aug . Geſtern Abend mußte ein total be⸗

trunkener Fechtbruder in den Arreſt gebracht werden , wo er ſich
während der Nacht erhängte .

* Kleinſteinbach ( A. Durlach ) , 15 . Aug . Heute Nacht zwiſchen

1 und 2 Uhr wurde der Bahnwartsablöſer Deurer bei der Pfinz⸗

brücke unterhalb der Station Kleinſteinbach von einem Zuge über⸗

fahren . Es ſcheint , daß der Unglückliche ſofort getödtet wurde , denn

ſeine Leiche wurde ſpäter auf der gleichen Stelle mit Laterne und

Mütze neben den Schienen liegend gefunden . Der Mann iſt 72 Jahre
alt und ſchon mehr als 30 Jahre an der Bahn angeſtellt .

. N. Karlsruhe , 15. Aug . Wie wir erfahren , werden J . Kgl .

H. der Großherzog und die Großherzogin wahrſcheinlich am Montag ,

den 20 . ds . Mts . nach der Mainau überſiedeln .

. 0 . Karlsruhe , 15. Aug . Geſtern wurde im Ettlinger Wald
eine männliche Leiche gefunden . Bei derſelben fand ſich noch Ubr ,

Geld und ein Revolver vor , ſo daß wahrſcheinlich ein Selbſtmord

vorliegt .
. N. Karlsruhe , 15. Aug . Der italieniſche Biſchof Bonomelli ,

der ſich auf einer Miſſionsreiſe in Deutſchland befindet , wird am

Freitag hier in Karlsruhe eintreffen und dem Gottesdienſt für die

Italiener beiwohnen .
. N. Ruith bei Bretten , 15. Aug . Geſtern wurden wir plötzlich

durch Feuerlärm alarmirt . In der Scheune des Müllers Hiller

war dasſelbe ausgebrochen . Trotz raſch herbeigeeilter Hilfe griff

das Feuer ſo raſch um ſich , daß in kurzer Zeit 4 Gebäude einge⸗

äſchert waren . Das Feuer ſoll fahrläſſiger Weiſe durch Kinder ent⸗

ſtanden ſein , ein Kind wird vermißt , welches jedenfalls in den

Flammen ſeinen Tod fand .

* Pforzheim , 15. Aug . Frl . Johanna Wittum , die ihre Kräfte

während des Burenfeldzuges in des Dienſt des Rothen Kreuzes geſtellt

hatte , iſt geſtern wohlbehalten bei ihren Eltern ( Landtagsabgeordneten

Wittum ) wieder eingetroffen .
* Burgberg , 14 . Aug . Geſtern Nachmittag waren Arbeiter

damit beſchäftigt , das Schindeldach auf der Knochenmühle der Herren

Gebr . Haller zu entfernen . Um ſich der zahlreichen Weſpen zu er⸗

wehren , die an der Innenſeite des Daches ihre Neſter hatten , zündete

ein Arbeiter die Neſter an . Das Mittel war von durchſchlagendem
Erfolg , Die Weſpenneſter verſchwanden und mit ihnen auch das

Schindeldach , denn dieſes ſtand ſofort in hellen Flammen und die

Arbeiter waren dadurch der beſchwerlichen Mühe des Dachabdeckens

enthoben . Raſch herbeigeeilter Hilfe gelang es, das Feuer auf den

Dachſtuhl zu beſchränken .

Pfalz , Beſſen und Umgebung .
* Aus dem Dürkheimer Thale . Eine Flauheit , wie ſie

gegenwärtig in unſeren Steinbrüchen herrſcht , war ſchon lange nicht
mehr da . In anderen Jahren konnte man nicht genug Arbeitskräfte

erhalten , und dieſes Jahr , gerade jetzt mitten im Sommer , laufen

ſchon viele junge Steinbrucharbeiter arbeitslos herum . In einigen

Steinbrüchen wurde der Betrieb wegen Arbeitsmangel vollſtändig

eingeſtellt . Viele und große Aufträge wurden infolge des China⸗

Krieges wieder zurückgenommen . Für unſere Steinbrucharbeiter iſt

dies ein großer Schaden , indem viele auf den hohen Verdienſt im

Sommer angewieſen ſind , um ſich für den Winter etwas zu erübrigen .
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zu dürfen , was ſie jedesmal mit lebhafter Freude erfüllt . Die

phyſiſche Erziehung der Kinder erfolgt nach engliſchem Syſtem ,

das bekanntlich in der Abhärtung beſteht . Die Großfürſtinnen

tragen Sommer und Winter einfache weiße Kleidchen mit aus⸗

geſchnittenen Aermeln und kurze Strümpfe . In den Zimmern

der Kinder herrſcht immer eine mäßige Temperatur , die 14 Grad

Reaumur nicht überſteigt . Sogar bei ſtrenger Kälte machen die

Großfürſtinnen ihre Ausfahrten in verhältnißmäßig leichter

Kleidung . Die älteſte Tochter des Zarenpaares , Olga , welche jetzt

im ſechſten Lebensjahre ſteht , beſizt großes Talent für Muſtk und

Sprachen . Sie ſpielt Klavier und ſpricht geläufig Engliſch und

Franzöſiſch . Den ganzen Winter und einen Theil des Frühlings

weilen die Zarenkinder in Zarkosje⸗Selo , wo mam ſte im großen

Park täglich ſehen kann . Oft unternehmen die kleinen Groß⸗

fürſtinnen einen Spazierritt auf dreſſirten Eſeln , welche von den

Zarenkindern mit beſonderer Liebe behandelt werden . Auch einen

kleinen Schlitten beſitzen die Zarenkinder , und es macht ihnen

großes Vergnügen , Fahrten auf dieſem zu unternehmen .
— Wie in Paris geſtohlen wird . Die Poltzei hat noch

keinen beſonders guten Fang gemacht unter den vielen Dieben , die

der Weltausſtellung zu Ehren jetzt in Paris Gaſtrollen geben und

etwas leiſten . Ein Amerikaner , Herr Shortwood , war es , der

das Opfer eines „amerikaniſchen Diebſtahls “ ( vol à Paméri⸗

caine ) wurde . Er machte in der Ausſtellung die Bekanntſchaft

des Engländers Darckſon , der gut franzöſiſch ſprach und ge⸗

kommen war , mehrere der wunderbaren neuen Maſchinen zu

kaufen . Beide gingen drei Tage lang ſtets zuſammen aus , bis

ſie in einem Kaffeehaus der Ausſtellung mit Herrn Buller zu⸗

ſammentrafen , den Darckſon als alten Bekannten begrüßte , der

ihn ſofort ſeinem Freunde Shortwood vorſtellte . Darckſon

ſchloß mit Buller ſein Geſchäft ob der neuen Maſchinen ab und

zählte ihm ein Bündel Banknoten hin , überließ ihm auch ſeine

Faugenſchwalbach , 15. Aug . Das Amtsgericht hat im Wege

der einſtwetligen Verfügung angeordnet , daß das Waſſerwerk dem

„ Aarboten “ das Waſſer ebenſo ungehindert zu lieſern habe wie

jedem anderen Abnehmer , und zwar unter Androhung einer Geld⸗

ſtrafe von 100 M. für jede einzelne Zuwiderhandlung .
„ Mainz , 14. Aug . Den bier noch beſtehenden „ öffentlichen

Häuſern “ ſcheint man jetzt auch den Kehraus machen zu wollen .
Wenigſtens deuten mehrere vor den hieſigen Strafgerichten anhängigen

Kuppelei⸗Prozeſſe darauf hin , welche gegen die Inhaber und In⸗
haberinnen ſolcher berüchtigten Häuſer hier gerichtet ſind . Wenn die

angeſchuldigten Perſonen verurtheilt werden , müßten konform den

ſeitherigen gerichtlichen Urtheilen und der noch in der allerletzten

Zeit geübten Praxis denſelben auch die polizeiliche Konzeſſion ent⸗
zogen werden , was gleichbedeutend mit einer Schließung diefer
„öffentlichen Häuſer “ iſt . Ob dies die Abſicht der Polizeibehörde
iſt , bleibt abzuwarten . f

* Wiesbaden , 15. Aug . Sanitätsrath Dr . W. Müller , bekannt
als langjähriger Leiter der Kaltwaſſerheilanſtalt Dietenmühle , iſt

im Alter von 64 Jahren geſtorben .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Das Kaimorcheſter unter Felix Weingartuer wird auch in

dieſem Winter wieder zwei Concerte in Heidelberg veranſtalten .
Das erſte derſelben wird bereits am 26 . Oktober ſtattfinden .

Geſchäftliches .
* Wirthſchafts⸗Uebernahme . Herr Alwin Franke ,

ſeither Reſtaurateur im Hoftheater⸗Keller , hat mit dem heutigen Tage

das Reſtaurant zum „ Coloſſeum “ am Meßplatz übernommen .

Außer dem bisher geführten Bier aus der Badiſchen Brauerei bringt

Herr Franke auch das beliebte Münchener Hackerbräu zum Ausſchank,

Neueſte Nachrichten und Celegramme.
* Berlin , 15 . Aug . Die Ergebniſſedes Reichs⸗

haushalts für das Rechnungsjahr 1899 haben

ſich nach dem Final⸗Abſchluß der Reichs⸗Hauptkaſſe im Vergleich

zum Etat wie folgt geſtalte : Im Ganzen ſind an ordent⸗

lichen Einnahmen ſoweit ſie dem Reiche verbleiben , im

Vergleiche mit dem Etat Mark 76 147 463,46 m ehr aufge⸗

kommen , wovon / 12 9538 177,25 zur Deckung des Mehr⸗

bedarfs bei den Ausgaben und 30 707 205 nach der Vorſchrift
des Geſetzes vom 24 . März 1897 zur Schuldentilgung zu ver⸗

wenden waren , ſo daß als Ueberſchuß des Rechnungs⸗

jahres 1899 ein Betrag von „ 32 487 081,21 verbleibt . — Die

Ueberweiſungen an die Bundesſtaaten ſtellen

ſich unter Berückſichtigung der nachträglich für das Etatsjahr

1895. 906 vorgenommenen Abrechnung auf %/ 476 874 568,27 ,

das ſind 136 568,27 mehr als der Etat vorſieht .

* Hamburg , 15. Aug . Wie das „ Hamb . Fremdenblatt “ er⸗

fährt , haben heute auf der Werft von Blohm u. Voß weitere

15 Keſſelheizer und 30 Holzarbeiter die Arbeit niedergelegt .

Die Geſammtzahl der außer Arbeit befindlichen Werftarbeiter wird

auf 5400 Mann geſchätzt .

* Halle a. . , 15 . Auguſt . Der Vereinstag des all⸗

gemeinen Verbandes der deutſchen landwirthſ chaftlichen

Genoſſenſchaften beſchloß, einer Einladung des bayeriſchen

Landesverbandes folgend , den nächſten Vereinstag 1901 in

München abzuhalten .
* Wilhelmshöhe , 15 . Aug . Der Kaiſer iſt Abends

hier wieder eingetroffen .

Diuünkirchen , 15 . Aug . Die Matroſen

Heizer im hieſigen Hafen ſind ausſtändig .

Paris , 15 . Auguſt . Die Meldung eines Morgenblattes ,
Oberſt Bougon vom 8. Spahi⸗Regiment ſei zur Dispoſition

geſtellt , beſtätigt ſich der „ Agenee Havas “ zufolge nicht .

Paris , 15. Aug . Auf dem Platze Clichy wurde ein von der

Ausſtellung zurückkehrender Pferdebahnwagen von einem

Motorwagen angefahren und umgeworfen . 14 Inſaſſen des

überfüllten Wagens wurden verletzt , mehrere ſchwer .

Paris , 15 . Aug. ( Preiſe auf der eltausſtellung ) .

In der Gruppe „ Erziehung und Unterricht “ erhielten in Klaſſe 5

„landwirthſchaftlicher Unterricht “ den großen Preis : die land⸗

wirthſchaftliche Hochſchule zu Berlin , das landw . Inſtitut der Uni⸗

verſität Halle a. . , die königl , landw . Akademie Poppelsdorf bei

Bonn , das landw . Inſtitut der Univerſität Leipzig , die thierärztliche
Hochſchule Hannover . Die goldene Medailkle erhielten u. a.

die Gärtner⸗Lehranſtalt am Wildpark , die landw . Inſtitute der

Univerſitäten Breslau , Göttingen , Gießen und Königsberg . In

der Abtheilung für die bildenden Künſte wurden 5 den

Ehreupreiſen an Lenbach und Ühde noch folgende Auszeich⸗

nungen an deutſche Künſtler verliehen : Die goldene Medaille
erhielten : Gebhard , Herterich , Kroner , Kühl , Müller und Stuck.
Die ſilberne Medaille : Bartels , Dettmann , Erdfelt , Heichet ,

Holmberg , Hermann von Keller , Lins , Männchen , Simm , Samberger ,

Schönleber , Theday , Weißhaupt , Zimmermann , Zügel , Gusmann .

Die bhronzene Medaille : Bantzer , Blos , Bracht , Bruett , Bredt ,

Exter , Frenzel , Grethe , Herrmanns , Hoch, Janſſen , Graf Kalckreuth ,

Kallmorgen , Max Mühlig , Plühr , Röchling , Schramm , Skarbina ,

Stremel , Willig , Vogel , Volkmann , Wendling .

Lond on, 15 . Ang . Der bisherige engliſche General⸗

konſul in Zanzibar , Sir Arthur Haſr dſinge , iſt zum Geſandten

in Teheran ernannt .

un d

Ledertaſche , um dieſe zu tragen . Beide entſchuldigten ſich bei
dem Amerikaner , die Unterhaltung durch das Geſchäft unter⸗

brochen zu haben . Buller legte die Ledertaſche auf den Stuhl
neben Shortwood , der nun auch ſeine Ledertaſche mit 40 000 Fr⸗

Inhalt dazu legte . Shortwood wollte noch diesalle des illusions

ſehen . Darckſon erklärte , er ſei ſchon zweimal dort geweſen , worauf

Buller ſich erbot , ihn dorthin zu begleiten . Statt ſeine Ledertaſche

umzuhängen , erklärte Buller : „ In der Salle des illusions

kann man bei der zeitweiligen Finſterniß leicht beſtohlen werven ;

die Taſchendiebe ſind ſo abgefeimt geſchickt . Sie ( zu Darckſon

gewandt ) ſind ſo freundlich ſie zu hüten , in zehn Minuten ſind
wir ja zurück . “ Shortwood : „ Ganz recht , Meiſter Darckſon wird

auch gern die meinige bewahren . “ In der Salle des iusions

verlor Shortwood ſeinen neuen Freund Buller . Er eilte ins

Kafeehaus , aber Darckſon wie die beiden Ledertaſchen waren ver⸗

ſchwunden . Auf dem Polizeiamt der Ausſtellung , wo mehrere

Sprachen geſprochen werden , erklärte ihm der Beamte , er ſei das

Opfer eines amerikaniſchen Diebſtahls geworden . „ Da hätte ich

zu Hauſe bleiben können, “ meinte der Amerikaner kleinlaut .

— Die Klavierfabrikanten und die engliſche Zenfur .

„ Braun , zwei , weiß , grün , Ruhm “ , ſo lautete ein merkwürdiges

Telegramm , das der bekannten Firma Bechſtein in London von

einem ihrer britiſchen Vertreter in Südafrika kürzlich übermittelt

werden ſollte . Die Firma Bechſtein hat , wie die meiſten Klavier⸗

fabriken , in den ausländiſchen Katalogen einen Schlüſſel für

drahtliche Beſtellungen , jeder Stil und jede Bauart eines Klaviers

hat ein beſonderes Wort für ſich . „ Braun , zwei , weiß , grün ,

Ruhm “ bedeutet nichts weiter , als einen Auftrag auf ſieben Kla⸗

viere verſchiedener Art . Der militäriſche Zenſor ſchien aber dieſer

Botſchaft eine furchtbare Bedeutung beizulegen . Vielleicht glaubte

er auch , daß die Firma Bechſtein ſtatt der Klaviere Geſchütze lie⸗

fern würde , wenn auch die Kanone , die in einen Klgvierkaſten
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Tew⸗Hort . I5. Aüg. Infölge Nebels ftſeßen bel Pierſon
( Michigan ) zwei Perſonenzuge zufammen . Neun Perfonen
wuürden getödtet , viele verwundet ,

* 1 * *

Der Aufruhr in China .

Feldmarſchall Graf Walderſee

ſiſt geſtern Abend 6 % Uhr nach Berlin abgereif
Wohnung nach dem Bahnhofe in Hannover geſtaltete ſich zu einer

ſununterbrochenen Reihe von Ovationen für den Scheidenden . Auf
dem Ernſt⸗Auguſt⸗Platze vor dem Bahnhofe begrüßte eine viel⸗

tauſendköpfige Menge den Feldi Die Kundgebungen wieder⸗

ſholten ſich , als Graf Walde hlin von
ürſt

Offiziere ; 1

Beamte zum

grüßte den

der Stadt⸗

—
1 von der

7
Abſchiede verſammelt waren , Eine Artillerie⸗Kapelle

Feldmarſchall mit dem Walderſee⸗Marſch . Darauf hielt
pirektor Tramm , welcher an der agiſtrats und des

Bürgervorſteher⸗Collegs erſchienen war , an den ſcheidenden Ehren⸗

bürger Hannovers eine Anſprache , in welcher er hervorhob , daß die

ſtäptiſchen Behörden in corpore erſchienen ſeien , um dem ſcheidenden

Feldmarſchall herzliche Abſchiedsgrüße mit auf den Weg zu geben .
Alle ſeien ſtolz darauf , daß der Graf auf dieſen wichtigen Poſten

geſtellt ſei . Der Stadtdirektor ſchloß mit einem Hoch auf den Grafen ,
das begeiſterten Wiederhall fand . Graf Walderſee erwiberte ,
wenn der Stadtdirektor die Schwierigkeiten ſeiner Aufgabe hervor⸗

gehoben habe , ſo könne er darauf nur ſagen , daß er mit feſtem Gott⸗

bertrauen und friſchem Soldatenmuth ſeinen Weg antrete , er laſſe

ſein Liebſtes , die Gräfin , hier zurück . Er ſei gerührt von den groß⸗

artigen Kundgebungen der Sympathie , die ihm zu Theil geworden
ſſeien und ſage herzlichen Dank dafür . Die Muſik ſtimmte nach den
Worten des Grafen „ Deutſchland , Deutſchland über Alles “ an .

Menge ſang das Lied mit . Unter abermaligen begrüßenden Zurufen
des Publitums beſtiegen Graf und Gräfin Walderſee ſodann den

Zug , — Graf Walderſee iſt Abends halb 11 Uhr in Berlin ein⸗

getroffen .
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Der Vormarſch auf Pekiug .

Berlin , 15 . Aug . Wolffs Bureau meldet aus Tientſin
vom 11 . Aug . : Nach dem Gefecht mit den Truppen Tu ngs ,
der perſönlich den Oberbefehl führte , wurde Hoſiwu von den
verbündeten Truppen genommen . Um einer erneuten Feſt⸗
ſetzung der Chineſen in verſchanzter Stellung vorzubeugen ,
würde der fliehende Feind ſofort verfolgt . Die Verbündeten

gelangen vorausſichtlich heute bis auf 60 Li vor Peking . Zur
Abſchneidung der chineſiſchen Rückzugslinie auf Pantingfu ſtößt
Kavallerie nach Süden vor . In Peking läßt Prinz Tuan

jeden hinrichten , der Lebensmittel an die Fremden
Iiefert oder ihnen Sympath en beweiſt .

* London , 15 . Aug . Abmiral Bruce theilt aus Taku
mit : Ich erhielt folgendes Telegramm des britiſchen Generals
in Hoſiwu vom 10 . d. M. Die verbündeten Truppen ſind
27 engliſche Meilen von Peking entfernt ; ſie
krafen beim Feinde nur auf geringen Widerſtand . Der Feind
hatte ſich zwar zu Vertheidigungsſtellungen vorbereitet , floh jedoch
als die Verbündeten heranrückten . Die tartariſche Kavallerie
wurde von zwei Schwadronen bengaliſcher Ulanen angegriffen .
Viele Feinde ſind gefallen , mehrere Fahnen wurden erbeutet .
Die Berbündeten ſind durch die Hitze ſehr erſchöpft .
Sonſt iſt der Geſundheitszuſtand und der Geiſt der Truppen

ausgezei net .

Waſhington , 15 . Aug. Eine Depeſche des Admirals

Ich erhielt eineRemey meldet aus Taku vom 12 . Aug . :
datumloſe Depeſche Chaffee ' s aus Natau : Wir trafen geſtern
guf unbedeutenden Widerſtand , es herrſcht jedoch eine entſe tz⸗
liche Hitze . Remey ſchließt , viele unſerer Truppen lägen
krank darnieder . Natau liegt etwa 12 Meilen jenſeits Hoſiwu ' s
und iſt in den Karten des Kriegsdepartements als der ſchlimmſte

egetheil zwiſchen Tientſin und Peking verzeichnet .
15 Die Geſandten in Peking .

London , 15 . Aug . Der hieſige chineſiſche Ge⸗
ſand te theilte dem Miniſterium des Auswärtigen eine Depeſche
mit , daß bie Geſandten in Peking vor 2 Tagen wohl⸗
behalten waren .

Ro m, 15 . Aug . Der Agenzia Stefani zu Folge , iſt
durch Vermittelung des chineſiſchen Geſandten in London eine
dom 9. d. M. datirte Depeſche des italieniſchen Ge⸗
andten in Peking hier eingetroffen , welche meldet : Die
Ernennung Li Hung Tſchangs zum Friedensunterhändler
wuürde dem italieniſchen und den übrigen Geſandten in Peking
mitgetheilt . Die Chineſen , heißt es in der Depeſche weiter , fahren
fort , die engliſche Geſandtſchaft zu beſchießen .

Aus dem füdlichen China .

FLonpdon , 15 . Aug . Das Reuter ' ſche Bureau meldek aus
Hongkong vom 14 . Auguſt : Ein Dampfer dom Weſtfluß berichtet:

1

SDruükrul ? angeiges . Nannheim , IJ . Aüga

Das franzöſi
hier eingetroffen .

800
Die

befindet ſich
Kanonenboot „ Alouette “ iſt

srüſtungen in Canton

ichtung der Verf

gerichteten Telegramm vom geſtrige
Konſul in Canton , dort herr
bertretenden Vizekönig und dif
Telegramm heißt es !
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nden in
ude derſe

gen und
telle ſenden ſolle .

Man kam übe

Mandarin auf
dem Vorge

ſtellung der Ordnung an
konſul iſt zum Delegirt

Vizekonſul und ein g beſ
„ Comet “ ſich einſchiffen ſollten , um da
Gewicht zu geben und den Behörden zu 3 9
vollen Eindernehmen mit dem Konſul handelt . Die Delegirten gehen
morgen früh ab.

Letzte Nachrichten .
* Berlin , 15 . Aug . Das Kriegsminiſterium kheilt über

die Fahrt der Truppen⸗Transportſchiffe mit : „ Preußen “
Ankunft und Abfahrt von Penang 14 . d. . ; „ Sardinia “
Ankunft Suez 14 . d. . ; „ Rhein “ Ankunft und Abfahrt von

Port Said 14 . d. M.
* Ludwigsburg , 15 . Aug . Das Mürttembergiſche

Armeekorps ſtellt nochmals eine kriegsſtarke Com⸗
pagnie nach China , die in den nächſten Tagen hier zu⸗
ſammentritt .

* Wien , 15 . Aug . Das öſterreichiſch⸗ungariſche Kriegs⸗
ſchiff Kaiſerin⸗Königin Maria Thereſia “ iſt
in Tſchiſu eingelaufen .

* Kopenhagen , 15 . Aug . Durch ein heute veröffenk⸗
lichtes Geſetz wird bis auf Weiteres die Waffen⸗ und

Munitionsausfuhr nach China verboten .

Telegramme .

Stukttgart , 16. Aug . Der König bewilligte für die

Nachrichten⸗Gxpedition des Flottenvereins 2000 Mark⸗
* London , 16 . Aug . Brodrick hielt geſtern in Willey eine

Rede , in der er über die Vorgänge in China erklärte : Trotz Allem ,
was in Kritfken geſagt werden könnte , ſei die Regierung entſchloſſen ,

Mittel anzuwenden , die engliſchen Intereſſen überall in der Welt

zu ſchügen , England habe große Intereſſen im Hangtſegebiet . Die

Regierung werde daher , wenn es erforberlich ſei , Truppen in

Shanghai landen , um die Engländer gegen eine Herrſchaft der

Ungeſetzlichkeit und Anarchie zu ſchützen . Er glaube , daß Jedermann
die Ernennung eines ſo hervorragenden deutſchen O ffiziers
zum Oberbefehlshaber der Streitkräfte in Bſchili ſehr gut

aufnehmen werde . England habe oft gefunden , daß ſeine Intereſſen
die gleichen ſeien , wie die Deutſchlands . Er hoffe , daß Lie

Truppen in guter Kameradſchaft zum Siege ſchreiten würden und
hoffe auch , daß das gemeinſame Vorgehen die Bande zwiſchen der

großen Natſon und England beſſer verknüpfen werde .

* London , 16 . Aug . Die Daily Expreß meldet aus
Shanghai vom 15 . , daß die Verbündeten Peking am
18 . erreicht ( 9) haben ſollen . Daily Telegraph veröffentlicht
ein Telegramm aus Shanghai vom 15 . , wonach vie dortigen
B den die vbderbündeten Truppen

in
0 daß

5 9 4 neldung aus

anghai erſuchte der V

1 elner
5 icekönig am 10 . ds . die britiſche

Regierung telegraphiſch , den Befehl zur Landung indi⸗
ſcher Truppen zu widerrufen , und , obwohl der Vicekönig
ſeinen Einſpruch ſpäter zurückzog , ordnete die britiſche Regierung ,
um eine internationale Beſetzung zu vermeiden , doch an , vor der
Ausſchiffung der Truppen weitere Befehle abzuwarten .
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( Privat⸗Telegramme des „ Geueral⸗Anzeigers . “ )
* Sofia , 16. Aug .

Schaden an .
* Konſtantinopel , 16 . Aug . Infolge der Vorſtel⸗

lungen des engliſchen Botſchafters wies die Pforte die Behörde
in Wan an , die Kurden , welche den engliſchen Vizekönig in
Wan angriffen , energiſch zu verfolgen .

Ein heftiger Sturm richtete großen

Maunheimer Marktbericht vom 16.
M. . 00 bis M. . 50, Heu M. . 00 bis
bis M. 5 per Ztr . , Bohnen per Pfd . —12 Pfg . , Blumenkohl per
Stück 00 —00 Pfg . , Spinat per Portion 00 —00 Pfg . , Wirſing per Stück

—12 Pfg . , Rothkohl per Stück 00 —00 Pfg . , Weißkohl per Stück
00 —00 Pfg . , Weißkraut per 100 Stückoo . ,Kohlrabi g Knollen 10 Pfg. ,
Kopfſalat per Stück —8 Pfg . , Endivienſalat per Stück —8 Pfg. ,
Feldſalat p. Portion 00 Pfg. , Sellerie p. Stück 00 —00 Pfg . , Zwiebeln p.
Pfund —10 Pfg . , rothe Rüben per Portion 6 Pfg . , weiße Rüben

Aug . Stroh per Ztr ,
M. . 50, Kartoffeln M. . —

ginge , ſehr klein ſein müßte . Jedenfalls ſah der Zenſor von dem
Schlüſſe ab und verſuchte , die Depeſche in gewöhnliches Engliſch
zu übertragen . Die Firma Bechſtein erhielt nun folgende De⸗
peſche „Schicken Sie je zwei , ſchwarzes Holz , Roſenholz Kla⸗
Viexe . “ Dieſe völlig unverſtändliche Nachricht rief natürlich großes
Erſtaunen hervor . Es entſtand kein weiterer Schaden daddurch,
mur wurde der Auftrag verſchoben , bis eine briefliche Nachricht
kam , die die Sache aufklärte . In Kriegszeiten ſind ähnliche Irr⸗
khümer keine Seltenheit . Vor einigen Jahren brachte Alfred
Dodge während einer Dynamitpanik von Amerika dicken Filz

5 Klapierhämmer mit . Der Filz wurde in Southampton be⸗
ſchlagnahmt und die Unruhe keineswegs beſchwichtigt , als Dodge
ſich erbot , zum Bepeiſe der Harmloſigkeit darauf herumzu⸗
ſpringen . Dann erklärte er , er könne den Filz eſſen und ſteckte
ein Stück in den Mund . Man erzählt nun , daß die Steuer⸗
heamten den gefährlichen Filz als „ Nahrungsmittel “ durchgehen
ließen . Dem verſtorbenen Karl Roſa wurde einſt in Dublin ein

Koffer mit „Theaterrequiſtten “ beſchlagnahmt . Der ſchlaue
Moliziſt zog triumphfrend ſeine Bühnenſchwerter und Gewehre ,
die in einer Aufführung von „ Maritana “ gebraucht werden ſollten
und Dolche für die Schmuggler in „ Carmen “ hervor und meinte ,
der Name „ Roſa “ auf dem Gepäck könnte verdruckt ſein und den
NPamen des bekannten iriſchen Agitators ' Donovan Roſſa be⸗
deuten .

— Goldfelder von bedeutender Ausdehnung ſollen in

‚ 5 enkdeckt worden ſein . Die letzten Meldungen beſagen ,
aß vier ausgedehnte Diſtrikte Gold führen : Oſhima , Hitaka ,

JWikari und Teſhiwo . „ Ji ji Shimpo “ , eine japaniſche Zeitung ,

das geſammte produktive Gebiet auf 19 % Millionen Aeres an .
Es ſind zweifellos große Verſchiedenheiten in dem Reichkhum der
Lagerſtäten vorhanden , aber daß ein umfangreiches Gebiet die
Ausbetung lohnen wird , iſt nicht zu kezweifeln . Die Goldfelder
wurden ſchon 1898 entdeckt , und im folgenden Jahre arbeiteten
dort bereits 7000 Perſonen , während 40 000 für dieſe Saiſon
erwartet werden . Im vorigen Jahre ſind etwa 2500 Pfund
Gold gewonnen worden . Die beſten Reſultate wurden bisher in
den Nebenflüſſen Uſatan und Pechang des Tambetſufluſſes und
dem Nebenflüſſen Panke und Toimakh des Horobetſu erzielt . Es
ſind Goldklumpen von über ½ Pfund Gewicht gefunden worden ;
ſolche Chancen ſind natürlich ſelten , aber Stücke von ein Fünftel
bis ein Viertel Pfund ſind häufig genug . Die Direktoren der
Bank von Japan haben darüber berathen , wie das Gold am
beſten im Lande zu halten ſei , und es werden vorausſichtlich
Agenturen an Ort und Stelle errichtet werden , um das Gold ſo⸗
fort aufzukaufen . Dieſe Goldentdeckung könnte von größtem
Werkhe für Japan werden . Vorläufig ſind die angewandten Ge⸗
winnungsmethoden noch äußerſt unzulänglich : ungeübte Arbeiter ,
ohne jede Erfahrung im Minenbetriebe und ohne ſachverſtändige
Aufſicht gewinnen nur einen Bruchtheil des in der Erde befind⸗
lichen Goldes . Aber es hat ſich in Hokohama eine Geſellſchaft von
Europäern gebildet , die 37 Acres Goldland für den außerordent⸗
lich billigen Preis von 7000 Yen erworben haben . Von Kali⸗
fornien wurde ein Sachverſtändiger verſchrieben und alle Vor⸗
bereitungen getroffen , um den Betrieb alsbald deginnen zu
können .

— Einer , der ſich nichts gefallen läßt . Das Hipoltſteiner
gibt die Länge des goldhaltigen Flußbettes auf 3500 Meilen und

orbe⸗
gog ſind ver⸗

Ang . gelde Nüben per
ig., Pflück⸗ &lie

Pfg . , Aepfel per Pfd . 00 —00
10 —15 Pfg . , Pflaumen per Pfd . 00 Pfg . ,
00 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00 —00 Pfg . , Trauben
9 che per Pfd . 25 —80 Pfg . , Aprikoſen per Pfd . 00 Pfg . , NüſſeStück 90 . —00 Pfg . Haſelnüſſe per Pfd . 50 Pfg . , Eier per 5
30 Pfg . , Butter per Pfd . 1,20 . , Handkäſe per 10 Stück 40 Pf
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,20 . , Bayſch per
70 —80 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 40 Pfg . , Laberdan per Pfd . 90 9 12
Stockfiſche per Pfd . 00 Pfg . , Haſe per Stück . 00 — . 00 . , Reh pet
Pfd . . 00 — . 50. , Hahn ( ig . ) p. Stück . 50—2 . , Huhn (jung) pezStück 1,50 —2 . , Feldhuhn per Stück . 00 — . 00 . ,

— . 00 . , Tauben per Paar . 20 M . Gans lebend per Siich
—0 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg . ,

Getreide .
Mannheim , 15. Aug . Trotzdem Amerika etwas abgeſchwächte

Notirungen ſendet , zeigt ſich bei beſſerer Tendenz etwas mehr Frage.
Südrüf⸗

Pſg . , Birnen per
Zwetſchgen per

Preiſe per Tonne gik Rotterdam : Saxonska M. 134 —189 ,
fiſcher Weizen M. 131 —145 , Kanfas II Auguſt⸗September⸗AbladungM. 132 . 50 —138 . 50 , Redwinter Auguſt⸗September⸗Abladung M. 189. 50
La Plata⸗Weizen M. 133 , feinere Sorten M. 185 —137 , Rumäniſchez
Weizen M. 132 —142 , Ruſſiſcher Roggen M. 107 , Mixed⸗Maſz
M. 89 . 50 , Ja Plata⸗Mais M. 95 , Rüſſiſche FJuttergerſte M. 99
amerik . Hafer M. 103 , Ruſſiſcher Hafer M. 101 —105 , Prima Hafet
M. 106 —115 .

Frankfurter Effekteu⸗Soecietät vom 15. Aug . Oeſterr . Crebit⸗aktien 206 . 30 , Disconto⸗Commandit 175 . 30 , Jura⸗Simplon 86.50,
Eſchweiler 225 . 50 , Bochumer 191 . 50 , Harpener 180 . 50 , Helios Glak⸗
trig . ⸗Gef. 181 , Hibernig 200 . 80 .

Maunheimer Hafen⸗Verkehr vom 18. Auguſt ,
Hafenbezirk III .

Schlffer ev. Kap. Schife Kommt von Labung FIDrei Brüder Heilbronn Steinſalz 876
Skribd 10 75 1685
Emilie 5 „ 1000
Hoffnung Jagſt feld *3 890
A. Metzger 25 1162
Einigkett Heilbronn 985
Abkeiter 5 „ „ 872
Anna 0 „ 1274
Ferdinane Jagſtfeld 8 750

ung Johanfta Heilbronn „ 90⁰
he Jagſtfeld 77 121¹⁰

7 17 995
ner Heilbronn 67 1094

60 1. 926
eutz Frieda 75 784

Neiuimutz Nieverzagt 77 17 884
Häntjes Amſterdam 10 Amſterdam Stückgut 856
Hebel 2 Ruhrort 1 5900

ſchritt Uerbingen 99 1005
Karl Weiſenau Fement 77⁰

sburg Ruhrort Kohlen 25978
Koblenz — 17 22922
Elaigteit 175 15 8460
Flora 75 4 15500

Hafenbezirk J.
Vom 14. Auguſt .

W . Egan 5 Rotterdam Stlülckgllter 6000
[ Mannheim 48 75 25 17805

7 12 10 5 16000
Vereinigung 86 75 Getreide 26000
Inbuſtrie 24 Nuhrort Stückgut 3000

Waſſerſtandsuachrichten vom Monat Auguſt .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 11. 12 . 13 . 14 . 15 . 18 . Bemerkungen
Konſtanz ; „ 77 8,74
Waldshut . 12,692,72 2,65 2,65 2,57 2,51
Hüningen 2,32 2,23 2,23 Abds . 6 Uht

2,72 2,69 2,68 2,61 N. 6 U.
Lanterburg 8,98 8,94 8,85 Abds . 6 U.
Mafan 4,07 4,05 3,98 8,97 2 Uhr
Germersheim 3,94 3,87 3,82 . - P. 12 J.
Mannbeim 3,808,72 3,60 3,58 3,52 3,47 Mgs . 7 l .

. 27 1,201,17 4,12 . - P. 12 U.
Biugeen 1,871,82,78 1,76 10 U.
Kaub „ „ J2,14 2,11 2,06 2,01 1,98 2 U.
Koblenz 86 2,232,20 2,15 2,12 10 U.

2,16 2,28 2,20 2,12 2,04
Nhee 1,98 1,68 1,57 8 U.

vom Neckar : E
Mauuheim J8,80 8,80 8,62 8,58 8,52 8,48 PL .7 U.
Heilbronn J0,61 J0,61 0,57 0,50 0,50 0,50 V. 7 U

die ſchönſten Geſichtszüge erhalten erſt dann ihren Reiz ,
wenn deren Grundlage eine geſunde Haut iſt . Dies

zu erreichen bedarf es keiner der vielen ſog . Schönheits⸗
mittel , welche oftmals mehr ſchaden als nützen , ſonderg

einer naturgemäßen vernünftigen Hautpflege unter
Anwendung einer vollſtändig reinen , reizloſen Toilette⸗
ſeife , wie es die ärztlich ſo warm empfohlene Patenk⸗
Myrrholin⸗Seife iſt ; durch deren fortgeſetzten Gebrauch

wird hauptfächlich infolge ihres Myrrholin⸗Gehalts
der Haut günſtig beeinflußt und hierdurch ein

Ne
die Thaligkeit eche e
reiner Teint erzielt . Ueberall , auch in den Apotheken , erhältlich .

Einmal gegeſſen —

Zweimal gekauft . —

Das verſteht ſofort Jeder , der Brown u. Polſons Mondamin ver⸗

ſucht . Es gefällt dann ſo gut , daß Mondamin nicht nur ein⸗ oder
zweimal , ſondern ſtändig gekauft wird . Mit Hilfe des Mondamin
bereitet man mühelos ſchmackhafte Puddings , Flammris , Milch⸗ und
Eierſpeiſen , wie es kaum anders möglich iſt . Eine Ausleſe erprobler
Recepte auch mit warmen Mondamingerichten bieten Brown und
Polſon , Berlin C. 2, koſtenlos Jedem , der unter deutlicher Adreſſe es
verlangt . Mondamin iſt überall käuflich in Packeten à 30 und 15 Pf,
Engros bei Baſſermann && Herrſchel ,

ſich der Unterzeichnete wegen Erkrankung außer Dienſt . Während
meiner 17jährigen Thätigkeit als Oberſchreiber und Offiziant
war ich bei meinen Amtsangehörigen beliebt und geachtet Wenn
ich nun hiefür meinen Dank ausſpreche , ſo muß ich gleichzeitig
Klage darüber führen , daß man mich größtentheils als Herr
Brandl unter Hinweglaſſung des Titels Offiziant anſpricht .
Nachdem man gegenwärtig in einem Zeitalter lebt , wo jeder Kuh⸗
hirt titulirt wird , glaubt auch der Unterzeichnete ſich berechtigt ,
ſeinen Titel als Renkamtoffiziant aufrechtzuerhalten und werde

ich daher künftig gegen Jeden , der mich abſichtlich nicht als Offi⸗
ziant titulirt , Strafantrag wegen Beleidigung ſtellen . Greding ,
im Juli 1900 . Karl Brandl , Rentamts⸗Offiztant a. . “ Aber

werther Herr Brandl , wer wird denn gar ſo empfindlich ſein !
— Automobile im Jahre 1650 . Bereits vor 250 Jahren

ſah man in Holland einen Wagen , der ſich ohne Beſpannung be⸗

wegte ; er gehörte dem Prinzen von Oranien . Dieſer Wagen beſaß
nach der „Zentr . ⸗Ztg . f. Opt . u. Mech . “ ein Geſtell mit vier eckigen
Segeln und purde wie ein Schiff gelenkt . Der Steuermann faß
borne , um mit einem Leitrade dem Wagen die Richtung zu geben .
Nach einer Angabe aus der damas zen Zeit konnte dieſes Auto⸗
mobil mit 28 Perſonen belaſtet werden und in zwei Stunden die
Strecke von Scheveningen bis Puthen , d. ſ. 14 Meilen durch⸗
fahren . Die Angaben aus der nämlichen Quelle beſagen auch ,
daß das ſonderbare Gefährt bei den Geſandten von Deukſchland ,
Frankreich , England allgemeine Bewunderung erregte . Da in⸗

deſſen der Wind unzuverläſſig war , wurde dieſes Automobile
bald außer Betrieb geſetzt .

Wochenblatt bringt in Nr . 62 vom 4. d. M. folgendes „ Ein⸗

Ente per Siſc

Spargel 00 —00 Pfg ,

Nichts iſt ſchön , was nicht zugleich auch gefund iſ ,

Porkion 6 Pfg. , Carrofken per
en per Portion 00 —00 Pfg. , Meerrettig per

urken per Stück 10 —25 Pfg . zum Einmachen per
fd.

Pfp .
per Pfd . 0000 Pier

6

——

4

——

——
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Dle Elnführung einer
elektriſchen Straßenbahn
in Mannheim betr .

Die Stadtgemeinde Mannheim
heabſichrigt , das mit dlesſeitiger
Entſchlleßung vom 15, November
1809 No. 37478 genehmigte
Sttäßellbahunetz durch Anlegung

iiner neilen, Strecke
—Beelteſiraße (Marktplatz⸗
ecke)⸗ Jungbüſchſtraße ( mit

Sasetaz
am Luiſenring ) ⸗

afenſtraße —

1 Hoten und hat um die

Erlaubniß hierzu nachgeſucht .
Ole Bahnſtrecke ſoll zweſgleiſig
erſtellt und , mittels oberſubiſcher
Stromzuleitung , elektriſch be⸗

leſeben werden . 75
Dies bringen wir gemäß 8 28

des Straßengeſetzes vom 14. Juni
1684 mit dem Anfügen zur öffent⸗
lichen Kenniniß , daß die bezüg⸗
lichen Pläne nebſt Beſchrelzung

während 14 Tagen vom Tage
des Erſcheinens dieſes Blattes

an auf dem Rathhauſe
60

Mann⸗
heim, Zimmer No ! Regiſtra⸗
kür), zür Einſicht offengelegt ſind
und die Betheillgten hiermit auf⸗
gefordert werden , etwaige Ein⸗
weldungen gegen das Unter⸗
niehmen binnen dergleichen Friſt
bei dem Stadtrathe oder dem

Bezirksamte zu Mannheim gel⸗
ſend zu machen .

Karlsruhe , 8. Auguſt 1900.

Hroßh . Miniſterium des

Innern .
J . . : Heil .

876) No. 779161 . Vorſtehende
Be e en bringen wir
hlermit zur ö ſenilichenKeuntniß .

Maunheim , 13. Auguſt 1900.
Großh . Bezirksamt :

r. Strauß . 60965

Hrkauntmachung .
Die Straßen in
Käferthal beir .

11 Nr. 75564 II . In letzter
Zelbiſt es vielfach vorgekommen ,
daß in der Altſtadkeu den Vororten
durch Private und Korporaftonen
zu baulichen 8 Weranſolin

an⸗

läßlich feſtlicher Veranſtaltungen
daß Straßen bezw . Gehweg⸗
pflaſter willkürlich aufgebrochen
worden iſt, um Gerüſtſtangen ,
Jahnenznaſte , Zierſträucher ꝛc.

Wir machen darauf aufmerk⸗
ſam , daß ſolches ohne Zuſtimm⸗
ung des 1155 Tiefbauamts
vos bie und daher jeweils zu⸗
voß 1905 Genehmigüng einzu⸗
holen iſt . 60966

Die Wiederherſtellung der
Straße bezw, des Gehwegs wird
ſodaun dürch das Tlefpanamt
auf Koſten des Veranlaſſers er⸗
erfolgen .

Mannheim , den 19. Juli 1900.
Großh . Bezirksamt :

2

Wirtyſchaft (Kantiur)
im Induſtriehafen .
Es ſoll auf dem der Stadtge⸗

Reinde

en
Gelände im

Juduſtriehafen an der Farbely⸗
ſttaße in der Nähe des Elektrizi⸗
tätswerkes eine Wirthſchaft ( Kan⸗
tinie) errichtet werden . In der⸗
ſelben darf außerhalb Maunheim

ebrautes Bier nicht zum Aus⸗
ſcant kommen . 444¹⁴

Das zur Erbauung der Kan⸗
tine erforderliche Gelände im

Flächenmaaß von cg. 600 q
wird hiermt zur Verpachtung

gusgeboten .
Lageplan und Pachtbedingun⸗

Jn liegen auf dem Rathhaus
immer Nr . 4 auf , woſelbſt auch

ſouſt erwänſchte Auskunft er⸗
theilt wird .

Dlesbezügliche Angebote wol⸗
len bis ſpäteſtens
Donnerſtag , 30 . Sept , l . . ,

Vormittags 10 uhr ,
unter der Bezeichnung „Kantine
Juduſtriehafen “ beim Stadtrath
Rathhaus Zimmer No. 4) ein⸗

gereicht werden , woſelbſt auch
zu bezeichneter Zeit die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart der
etwa erſchienenen Bieter erfolgt .

Mannheim , 10. Auguſt 1900.
Stadtrath :

Martin .
Edelmann .

Beldiesſeitiger Stadtverwaltung
ſind drei Schreib⸗ bezw. Bureau⸗
gehilfenſtellen zu beſetzen . Gehalt
zwiſchen 1000 bis 1500 M. je
niach Befähigung . Bewerbungen
mit Lebensſauf , Schul⸗ , Dlenſt⸗
und Leumundszeugniſſen ſind
unter Angabe der Gehaltsan⸗
ſprüche alsbald anher einzu⸗
reichen . 60981

Maunheim , 11. Auguſt 1900.
Bürgermelſteramt .

tartin .
Schilling .

Obft⸗Verſteigerung .
Der Ertrag der ſtädt . Obſt⸗

bäume in der früheren Gemark⸗
ung Neckarau wird am 60724
Freitag , den 17 . Aug . 1900 ,

VBörmittags 9 Uhr ,
an Ort und Stelle öffentlich
koosweiſe verſteigert .

am Nlieder⸗

Mannheim, 18. Auguſt 1900,
Städt . Gutsverwaltung :

Krebsß .

Naftkarort Necargemünd. 3
Hotel und Penſion Kredell .
Zimmer incl . Peuſion von
M. 4 an. Vorslaliche Küche .
Münchener u. Mannheimer Bier

imks⸗
Wir bringen hiermit zur öffent⸗

lichen Kenntniß , daß die Zahl⸗
ſtelle mu Neckarau in der Zeit
vom 22. bis 28. Aulguſt nur am
Samſtag , den 25 . Auguſt ,
von —12 Uhr Vormittags
uuv —5 Uhr Nachmittags
gehffnet ſein wird . 60999
Die Zahlung ſtädtiſcher Ge⸗
fälle ꝛc. wolle daher in der ge⸗
nannten Zeit amoben bezeichneten
Tage geleiſtet werden .

Mannheim , 14. Auguſt 1900.
Stadtrath :

Martin .
Häling .

* 7
Glas⸗LVerſteigerung.

Nr. 92832. Am Donnerſtag ,
den 30 , Auguſt d. . , Vor⸗
mittags 10 uhr wird das
Ohmed⸗Gras von nachbenannten
ſtädtiſchen Grundſtücken , auf
unſerem Bureau L 2 No. 9
öffentlich und loosweiſe ver⸗
ſteigert : 60928

Vom Park auf der alten

ſas Gras hinter dem alten
Kugelfang und vor dem chriſt⸗
lichen Frſedhof⸗Portal .

om Rheindamme .
Von der Rheingewann .
Von der Hinterſchledig .
Vom Schlangenwörth .
Das Gras zwiſchen der Linden⸗

hof⸗Ueberführung und dem
Schnickenloch .

kanuhelm , 14. Auguſt 1900.
iefbauamt :

Eiſenlohr .

Ohmetgras⸗
Verſteigerung .
Das Ohmetgras von nach⸗

bengunten ſtäbt . Grundſtücken
wird am :
Samſtag , ven 25 . Aug . 1900 ,
im Grünen Haus U 1, 11, öffent⸗
lich loosweiſe verſteigert u. zwar :

Burmſttags 10 Uhr
Von der Fohrlach , dem Noſen⸗

arten , dem Altneckar bei dem
koſengarten , dem Altneckar bei

den großen Neuwleſen , die großen
Reuſpieſen , die Streitwieſen u.
der Neckardamm .

Nachmittags 2 Uhr .
Von der Schafweide , dem Alt⸗

waſſer , den Hochwleſen, der
Seckenheimerbrodwieſe , der Jnſel
am weißen Sand . dem Pfelfers⸗
wörth nebſt Vorland . 60964

Mafinheim , 14. Auguſt 1900 .
Städt . Gutsverwältung .

Krebs .

Jagd⸗erpachtung.
Mittwoch , den 22 . Auguſt ,

Vormititags 11 uhr
wird die zum Schlopaute zu
Hemsdach gehörige Jagd (eg.
160 Heckar Wieſen und Aecker)
auf dem Rathhauſe zu Hems⸗
bach meiſtbietend verſteigert .

ae beginnt nach erfolgter
Gelehimgung mit dem Tage
der annn 60880

Hemsbach , 15. Auguſt 1900.
Schveiber .

Ein Grundstück ,
ea. 9300 Meter groß, in nächſter
Nähe des Babnhofes Kaſer⸗
thal der heſſ . Ludwigsbahn ,
daher Gleisanſchluß erinbglicht ,
iſt als „

40935

Fnbrikgelünde
od. zur verherizen Ausnützung als

Saudgrube
pieiswürdig zu verkaufen .

1 unt . M. 100 an

Neues

Hauerkraut
Kaäukfurter Hratwürſte

empftehlt billigſt

georg Dietz , 4 2,8 .

Große Borhänge
werden zum Waſchen u. Bügeln
bel ſorgfältigſter Behandlung
angenoimen und prompt und
billigſt beſorgt . 34000

Herrenwäſche wid gleich⸗
falls zum Waſchen und Bügeln
übernommen .

5 , 19 .

Fekanukmachung .
8

tein & Wsgler , A. G.
aunheim erbeten .

Telephon 559 . 80997 0

Kaufen
Sie

Bodenlacke,
Bodenfarbe ,

Wodenöl , Parquet⸗ und
Linoleum⸗Wichſe ,

Terpentinöl
ſowie

Alfurben , krockenedarben !
Lacken Pinſel aller Art

Wandmuſter
( auch ungeſtrichene u. ſ. w.
nur in dem Gpezzalgeſchaft

von 48562

Johannes Meckler
K 2, 2 Marktſtr . K 2,2
Telephon Nr . 2243 .

Zu wirklich billigen Prei :
ſenerhalten Sie daſelbſt gute
Waare bei aufmerkſamer ,
fachmänniſcher Bedienung .

15
a

zom Faß. Speziglität bad. Weine,

. Labffe
Eiſenbahnen .

Der Oelfarbenanſtrich ver⸗
ſchiedener Eiſentheile der Dach⸗
konſtruktion der hieſigen Bahn⸗
ſteighalle im Geſammtmaß von
5000,0 qm ſoll an einen tüchtigen
Uebernehmer vergeben werden .

Koſtenauſchläge , in weichen
von den Bewerbern der Einzel⸗
preis einzutragen iſt , werden auf
der Kanzlei des Unterzeichneten ,
woſelbſt die Bedingungen zur
Einſicht aufliegen , aüf Verlangen
abgegeben . Bedingungen werden
nach auswärts nicht verſandt .

Die Angebote ſind längſtens
bis zu der am 60915

21. Auguſt 1900 , Abends
6 Uhr5 hu,

ſtattfindenden Verdingungstag⸗
fahrt einzureichen . 15 den
Zuſchlag bleibt eine Friſt von
14 Tagen vorbehalten .

Maunheim , 14. 3 0 1900 .
Bahnbauinſpektor .

Vergebung von Hansent⸗
wüſſerungsarbeiten .

Nr. 9105 . Die Hausentwäſſer⸗
ungsarbeiten zum Neubau des
Gaswerks Uam Luzeuberg ſollen
getrennt in zwei Looſe im Sub⸗
miſſionswege vergeben werden .
Angebote ſind portofrei , verſtegelt
und mit entſprechender Aufſchrift
verſehen , ſpäteſtens
Samſtag , den 18 . Auguſt

Dormittags 1 Uhr
bei unterzeichneten Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt Bedingungen
und Augebotsformulare gegen
Erſtattung der Vervielfältigüngs⸗
koſten in Empfang genommen
werden können . Den Bietern
ſteht es ſrei , der Eröffnung der
eingelaufenen Angebote aſſ ge⸗
nanntem Termin bekzuwohnen .

Nach Eröffuung der Submſſton
können Angebote nicht mehr an⸗
genommen werden .

Mannheim , 10. Auguſt 1900.

Tiefgan unt :
v. 2

C. Gruneberg .

Jwangoverfleigerung .
Freitag , den 17. Aug , 190b0 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal d 4, 5
Hier

ehen
bagre Zahlung im

Vollſtreckungswege dſentlich ver⸗
ſteigern : 60964

1 Nähmaſchine , 1 filb . Taſchen⸗
uhr , 1 Fahrrad , 1 eiſ, Aufzugs⸗

nigſchiue ſowie eiſne Zither .
Mannheim , 16. Aulg. 1900.

Freimüller , Gerichtsvollzieher .

Jusugsfeigttung .
Freitag , 17. Auguſt 1900 ,

Nachmittags uhr ,
werde ich im Pfanbplokale 4, 5
hier , 60989

1Fahrrad , 2 Waſchmaſchinen ,
1 Drehbank mit Bohrmaſchine ,
49 len neue Geſchäſtshücher ,
7 Bällen Wollfutter , ſowie Möbe
aller Art im Vollſtreckungswege
gegen Baarzahlung öfſentli
berſteigern ,

Manuheim , 16. Auguſt 1900.
Klaus

Gerichtsvollzieher .

Areimillige erſteigerung .
Freitag , 17 . Aug . d. . ,

Nachmittags J Uhr
werde ich im Pfandlskal 4, 5
gier im Auftraze des Heren K.
Sebald : 1 gr. Akten⸗ bezw.
Etikettenſchrank für Weſnzändler

teignet und ſonſt noch Ver⸗
ſcie enzs aaen Vaarz lung
öffentlich verſteigern . 50988

Mannheim , 16. Augnſt 1900.
Klaus ,

Gerichtsvollzieher.

Zwangs⸗Verſtrigeruns.
Freitag , den 17. Aug . 1900 ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5

ͤ 60998ier
1 Radfahrex⸗Anzug , 1 Buch

moverne Kunſt , 1 bürgerl . Ge⸗

ſetzbuch , 8 gold . Riuge und ver⸗
ſchiedene Möbel gegen Baar⸗

ung im Vollſtreckungswege
ſeutlich verſteigern .
Mannheim , 46. Auguſt 1900.

Schneider ,
Gerichtsvollzieher in Mannheim.

7 1

60681

CTan⸗Juſtitut J . Polke

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht ,

dass heute Mittag 12¼ Uhr unser lieber Gatte , Vater ,

Grossvater , Bruder , Schwager und Onkel , Herr

Wähelm Herm
nach langem schweren Leiden im 70 . Lebensjahr uns durch

den Tod entrissen Wwurde .

Mannheim , den 15 . August 1900 .

Die Beerdigung findet Donnerstag Abend 6 Uhr vom

Trauerhause K 4,

Dies statt besonderer Anzeige .

Blumenspenden im Sinne des Verstorbenen dankend verbeten .

—

Seneral⸗Anzeiger !

gungsblatl .
OnKUrs - Verkauf .

Das zur Konkursmasse A. Dublon in Mann⸗

heim gehörige Gesammt - Waarenlager bestehend

in Putz . und Modewaaren als : Tulles , Spitzen ,
Bünder , Seidenstoffe , Sammten , Blumen , Fe

dern , Hüte ete . ete, , im Taxwerthe von
Mk . 13,332 . 70 ,

Ferner die gesammten Laden - und Ge -

schäftseinrichtungs - Gegenstände , Kassen -

schrank , Spiegel , Pult , ete . im Taxwerthe von

Mk . 4411 . 75 ,
soll durch den Unterzeichneten en bloc verkauf !

werden .

Gefällige Angebote auf die oben erwähnte

Gesammt - Masse oder auf das Waarenlager oder

Laden - Einrichtung allein nimmt der Unterzeich -

nete gerne entgegen , und ist zu jeder weiteren

Auskunft bereit . Die Angebote bleiben bis zu

dem Beschluss des Gläubiger - Ausschusses ver⸗

bindlich . 60801

Der Konkurs - Verwalter :

Maunh . Turnerbund
Germanig .

V
5

Turn⸗Verein
Mfaunheim .

Gegr . 1046 . Eingetr . Verein . “

N Unſer Verein be⸗
2

1 theiligt ſich bei demam

„ Sountag , 19 . Aug .
ſtattfindenden

50jähr. Jubiläum
des

Turn⸗Verein Frankenthal ,
25 verbunden mit

Einzel⸗ u. Vereinswettturnen
und laden wir unſere verehrl .
Mitglieder zu zahlreicher Be⸗
theiligung hiermit ein.

Die gemeinſchaftliche Abfahrt
erfolgt Samſtag , den 18. Aug. ,
Abends 7s Uhr ab Ludwigs⸗
hafen . Abmarſch ½7 Uhr bet
Mitglied DeLank , E 1, 8.

Der Vorſtand .
NB. Die übrigen Theilnehmerkönnen Sonntag Morgen 7˙0 Uhr

oder Nachm . 2 Uhr ab Ludwigs⸗
hafen fahren . 6086g

Fleidung : Turnrock , graue

Unſer Verein bethefligt ſich an
dem am Sountag 19. Auguſt
1. J . ſtatifindenden

50jähr . Jubiläum
Hoſe, ſchwarzer Hut .

Dun
des

Friedrich Bühler , D 2, 10 .

UedbſäftskbfpunguEmpfeplug
Meinen Gönnern , Freunden und Bekannten , ſowie titl ,

Publikum hiermit zur Nachricht , daß ich vom 15 . Auguſt
K. c. ab , dus 60847

HRestaurant

Zum Coloſſeum
(Meßplatz , Neckarvorſtadt)

übernommen habe .
Empfehle bei guter Püche , Mittagstiſch ( in u. außer

Abonnement ) , Weine von nut erſten Firmen , Münchner
Hackerbräu und vorzügliches hieſiges Bier ( hell und
dunkel , aus der Bad. Brauerei .

Doppelte asphal . Kegelbahn ſteht zur Verfügung .

Den verehrl . Vereinen empfehle den großen Saal zur

Abhaltung von Bällen ꝛc. aufs Beſte , ferner den kleinen
Saal für Hochzeiten , Feſteſſen u. dergl .

Unter Zuſicherung fachmänniſcher Bedienung , bitte
um geneigtes Wohlwollen und zeichne

Hochachtend

Alwin Franke ,
früher Boftheater⸗Reſtaurant .

Fanzlehriuffftut A. Paul ,
Tauasaal : „ Zum Scheffeleck, “ M 3, 9.

Die Aumeldungen zu den Opatfahrs - Tanzkursen ,
welche in den nächſten Tagen beginnnen , nehmen 60962

heute Donnerſtag von —9 Uhr
im Tanzſagl zum Scheſſeleck “ eutgegen . D. O .

6 2 7 „Schwares Lamm “ 6 2, 7.
Ankaug September eröffne ich in obigem Lokale einen

Tanz - Kursusde
wozu jetzt ſchon gefl. Anmeldungen in meiner Wohnung I 6,35
enigegen genemmien werden . 60600

Sekarau .

s zum „ Badischen Hof “ .
Sonntgg n. Montag den 19 . u. 20 . Mugnſt

bes 60998

Kirchweihfeſtes

Große öfßentlihe Tammuſik
„

mit gut beſetztem Orcheſter ſtätt .

Größter u. ſchönſter Saal in Neckaran

Sehhne Martenwirthschaft .
Für gute Rüche unb Keller iſt beſtenz geſorgt .

Es ladet höflichſt ein Guſt . Feſeumeyer⸗

Aufgepaßt !
Morgen 8 früh von 5

—11 Uhr wird im Hofe meines 1
Hauſes eine e

were fette Kuh . 8
wen

zu 48 Pfg. per Pfund ausgehauen
*

Bernhard Hirsch

Gasthau

8 findet anläßlich

2

Die trauernden Hinterbliebenen .

4 aus statt .
60547

beine Hüche.

Anzahl

und vorjährige Parthien werden ausserordentlich

Turnvereins Fraukenthal
und laden wir unſere Mliglieder
zu zahlreicher Betheiligung ein,

Abfahrt ab Ludwigshaſen

Samſtag , 18. Aug. , Abds. 2 Uhr.

Sonntag Vorm . 710 Uhr ober

hat in allen Grössen preis -
werth abzugeben 60984
Gessllschaft für Brausrel ,
Spiritus - u. Presshefen -

ſ00 99 511

1 1 60984

verm G. N N ER , Mittags 1 Uhr, od6g

Grüüswinkel ( Baden ) . Anzug : Turnkleidung .

8325 Der Tururath .

auenarbeitsschule
8

des Frauenvereins Mannheim .
Am 3. September d. J . beginunt ein neuer Untertichts⸗

gang im Hauß⸗ und Maſchinennähen , Kleidermachen , Sticken
und Flicken “ Putzmachen vom October bis gegen Weihnachten ,
ebenſo Unterricht in der Buchführung u. dgl .

Aumeldungen nimmt von heute bis zum 31. Juli und
vom 3. September au unſere erſte Lehrerin , Frl. E. May , während
der Unterrichtsſtunden in unſerm Schulhaus , u 3, 1 entgegen .

Während des Monats Auguſt können Anmeldungen bdei

H . Quilling , D 1, 2, gemacht werden .
Der Lehrplau wird unentgeltlich abgegeben .
Maunheim , den 20. Juli 1900. 58690

Der Vorſtand der Frauenarbeitsſchule .

Schühen⸗Geſellſchaft .
Sonntag , 19 . Auguſt . ,

von Nachmittags 2 Ahr ab

Schluß des Gabenſchießens
uud Preiskegelus .

Uachmittags von 3 Uhr ab

Fontert auf den Schützenhauſe
Kareban

Uid Volksbeluftigung.
Abends Preispertheilung mit Jeuerwerk ,
Wozu wir 17 vevehrlichen ee nebſt Aee eee
freündlichſt einladen . 7

Der Vorſtand .

Coloſſeumsthegter in Maunheim.
( Neckarvorſtadt ) . Direktion : Fritz Kerſebaum⸗

Donnerſtag , den 16 . Auguſt 1900 , Abends 3½ Uhr
Novität ! MNovität ! e

Die Kinder der Excellenz .
Luſtſpiel in 4 Akten von Wolzogen . 60978

Apollo - Th enter .
Donnerſtag , den 16 . Auguſt

Erstes Hastsplel der Pegerasser

Der Prozesshansl .
Oberbayeriſches Volksſtilck in 4 Akten von Ganghofer⸗Neuert ,

Votverkauf nur im Theater von ½12 —½1 Uhr . Anfang 8 Uhr .

Hofgut Thalhof
50 Minuten von Jugenheim a Bergſtraßze ,
Ferrlichſter Aufenthalt mitten im Walde , Eipile Preiſe .

Telefon . 51085 Fr . Luckey .

Paris 1900 Paris

Fr

estaurant Alemand
59508place de EAposition Universelle

Spatenbrän ,

Hökenluftkurort Dobel a
720 Mtr. U. d. . , an der Strasse WIidbadl - Herrenalb - Baden - Baden

Hotel .
Pension zur Sonne

Altrenommirtes Haus , mit allem modergen Comfort vergshen ,
Angenehmer Antontfalt . Freundliehe Zimmer . Bäder and

Eauipage im Hause . Prachtvolle Waldungen mit herrlichen
Spazlergängen . Zimmer von & . 50, mit volſer Penslon von

. 50 an. Postu. Telegraph . Ankunftöstellen ftothenbaen und
Herrenatb . Auf Bestel 55 2

7 55
an den Bahnböfen .

lagd u. Foreifenfischerel . Pelephon - Anschluss : Herrenalb Nr4.

—
Besitzer : J . Hramer . 2 —

Brosse Tapeten - Resten
billig abgegeben . 44436

A . Wihler , boim . Ahomn, 2 , 6 .



g. Albrech

Pge fffl Nelcbein
hei Heldelberg . Kleine
Klassen: Sexta - Secunda .

Alle a. Klasse II In 7 Cursen
be -

1e Eini . - Freiw . -51
abgegangenen Schüler
atanden
Erfg . Hleine
ensionat .

Dr . phil . Volz .

amilie
46537

m . 30 . 000 aufſſchere Hypolh .
1 Offerten unter Nr . 60229
an dle Expedition ds. Bl .

Mine
deg Hauses

Triedr . Carl Ott,

WMürzburg .
Bewährte unübertroffene

Qualitäten ,

Anerkannte Prelswürdlgkeit ,
in der Hauptniederlage — die
grosse Flasche von M. . 70
an — bei

Ph . Gund
Gr. Hoflieferant ,

D 2 , 9 und RR 7, 22 .

—

bllechiseheh

55652

Eine ſtaatl . geprüfte Vehreren
1 in der franz . ,

ugl . , ital . u , ſpau . Sprache ,
Owie in allen deutſchen Fächenn42610

Uerfr . in der Exped . ds. Bl.

ertheilt Unterri

u. 91 in der Muſik .

85 ant

55

Leer,.
Wie haben Sie es nur ferlig
bracht , daß

95
Mal die Fuß⸗den ſo prachtvoll geworden

95
ſind ?

Mit „ O. Fritze ' s Bernſtein⸗
fe weiter

kein Kunſtſtück , dieſelbe übertrifftan Haltbarkeit und elegantem

Del⸗Lackfarbe “ iſt es

Ausſehen alle anderen Fußbodenlacke .
Alleinige Niederlage bei

J08 . Sammsreither,
4 , 2 ,

gegenüber Kutſcher Ries .

NWer 777
Kraftig stbolzen

wünscht , gende
seine Adresse .e

. ie , Herford
25474

Boester u. binligster Erzatz
für Würkfelzueker .f Ver -
einigt die Vortefle von

Zudker und Züssstoff, .
u haben in Packeten

A 5 J cn. ½ Würfel⸗
10 c . 1 fZucker

in Dosen à 28 f .
Ein Rondolin ersetzt

ein Stüek Würtelzucker .
— ůů —- —

In Mannheim zu bez . von
Ludwig Schütthelm ,0 4 8 und Flliale Gontard -

Platz —4 .
Couis Lochert , am Markt

18515 Dietz , am Markt .
Adolf Burger , 8 48
Zul . Faist , F 2, 163a.

aeoh Hess , O 2, 13.
Carl Weber , Luisenring 24
u. den übrigen Niederlagen , sowie
0 durch Raab u .
Eekhardt , Stuttgart .— — —

88517

DDDDrrDDDDrrrrrr

lede Hausfrau

brauche

0

—
Backpulver

Puddingpulver
Vanillezucker

Well es das Beste ist !
N Alleinige Fabrikanten :

ſtmann & Meyer Bielefeld .
Oakeus - nd Bisouitfabrik .

Eu haben bei ;

t, Th . Künzler ,
Aebr . Kayser , Ad . Bürger .

46464

53623

EFTT ( ̟ͤͤ

Nehuurrbart !

Vorzügliech und vielseitig mustergiltig .
Unſere neuen Sorten von

mit der Motivirung :

Familien⸗Maſchinen ſtellen das VollkommenſteTechnik bisher für Familiengebrauch und häusliche Induſtrie erzeugt hat . Unſerezwecke ſind unerreicht in Nähgeſchwindigkeit
Specialmaſchinen für die

Singer

Wittwer,Anfangs 40er, Staats⸗
beamter ,mit ca. 2000 M. Gehalt ,

geſ. Alters ( katholiſch ) od. kinderl .
Wittwe zu verheirathen . Off . m.
Photogr . unt . . 62938b an
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G. ,
Mannheim . Diseretlon Ehrenf .

Alleinſtehendes kath⸗ Fräulein ,
Mitte der 20er Jahre , angenehmes
Aeußere , tüchtig in der Haus⸗
haltung , und einige Mill . Ver⸗

eines Herrn gleicher Confeſſion
in den soer Jahren beh. ſpäterer
Verheirathung . DiscretionEhren⸗
ſache beiderſeits .

Offerten mit näherer Angabe
der Verhältniſſe unter O. 8.
Nr. 60971 an die Exped . ds. Bl.

Rheinſalm
u. ſ. w. 60996

Aeues Sauerklaut .

Ph . Gundn222

LAnterrich
BEflAIZ ScHO0Ol

ID 2 , 15 , 3 Treppen .
Sprach⸗Lehrinſtitut

Für Erwachſene
FRANMZöSISCH,ENELISCH
TALIEN . , Ruüssischf eto .

Nur Lehrer der
betreffenden
Nationalität .

Ueber 100 Zweigſchulen . In
den Berlitzſchulen hört , ſprichtu. ſchreibt d. Schüler , ſelbſt d.
Anfänger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage unb Abends .

Eintritt jeberzeit . 4216
Prospegtegratisufrango

Stud . PHRII . ertheiſt erfolg⸗
reich Nachhilſeunterricht .

Näheres im Verlag . 60392

Uebersetzung
und

Beantwortung
von italieniſcher , ſpaniſcher
u. franzöſiſcher Correſpondenz
wird billigſt u. prompteſt beſorgt .

Offerten unter Nr . 59046 an
die Exped . d. Bl.

Ein junger Italiener gibt
franz, , ital . od. Mandoline⸗Stunden
für beutſche Unterhaltungsſtunden .

Offerten unter Nr. 60784 an
die Expedition ds. Bl . erbeten .
iieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Aachhilf-Anterricht
tägl . 2 St . für Schülerin v.
14 Jahren in den Sprachen
geſucht .

Gefl . Off . mit Angabe der
Anſprüche unter Nr . 60995
an die Exped . ds . Bl .

Stenographie

Maschinen -

Scohreiben u .

Hamwnond , Tost , Remington ]
ZBuch

führung
lernt man gründl . bei

Fr . Burckhardt
L 13. 11 [ rrüher K 8. 31]
gepr . Lehrer d. Stenogr ,

88

57990

IAaterricht
3 3 , —᷑ :

Ur, Meber-0isgrens
Sprachschule

für ErwWwachsene Q3 , 5.

Englisch 010

Franz . Ital . etc .
Unsere Lehrer sind

Ausländer , aber auf
deutsch . Univers , promo -
viert . Unterr .f. Vorgeschrit-
tene nur in Fremdspr . , f.
Anfünger sowelt thunlich .
Vorbereit . f. versch . Rxam .
Lekt v. 8 vorm bis 10 abds .
Eintr . jederz . Probelekt . u.
Prospeot gratls .

Heirath .

wünſcht ſich mit einem Fräulein 9

ge
mögen , wünſcht die Bekanntſchaft

—

verſchiedenſten Zwecke und

Co. ,

und Dauer , wie in Vielſeitigkei
für jede Branche der Induſtrie .

Koſtenfreie Unterrichtskurſe in häuslicher Näharbeit wie in allen Techniken

Nähmaſchinen Act . Geſ .
10 — Mannheim Kunststrasse .

Mannheim, 18. Auguſt .
Ein reiuliches MädchenOriginal Singer Nänmaschinen

Kgl . Bayr . Staatsmedaille München 1898 57181

zum ſofortigen Eintritt geſut,
Jo8 ! & Seſmſi 9

— Poſamentiergeſchäft . 0
Ei 1 das etwas

ann , bis 1. Sept . geg. Ut. Lolz
geſ. Näh . H 8, 7, 15 5
Fand e
Suuberts feipiges Möch
5 Hausarbeit in eine Wiil
ſchaft gegen guten Lohn
Dleſelbe hat Galegene
Kochen gründlich zu erlernleg,

Zu erfr . in der Exped. 80955

dar , was die Nähmaſchinen⸗
Maſchinen für Fabrikations⸗

t und Güte der Leiſtungen .

der modernen Kuuſtſtickerei .

ſchnell u
ſtreng reell ver

mittelt .

24 , 3, parterre .

60284
Coneeſſtonirt. Bermittlungsburegu

verk. Näh . M 2, 13, 2. St . 80

Kaufhaus , N 1, 8.

Cin gebrauchtes Tafelklavier
für eine Wirthſchaft geeignet ,

iſt um einen billigen Preis 11530

Fianind , wenig gebraucht ,
bill . zu verk. J . Hofmann Wtw. ,

59487

Gut erhaltene Eßzimmer
Einrichtung , Sopha , Seſſel

zu verkaufen .
mittags zwiſchen

14 , 19, Bismarckſtr .
Zu verk. mehr . Fleiderſchränke n

12,000 Mark

1. Nov zu cediren geſucht . Off
unt . Nr . 60851 an die Exp . d. Bl

1. Hypothek auf ein ländliches
Anweſen der Umgebung Mann⸗
heims mit ca. 18,000 M. Grund⸗
beſitz u. gutem Geſchäftshaus bis

derſchtedene Möbel zu allen bil
ligen Preiſen . J 3, 17. 59888

60555 3. Stock .

Schränke und Verſchiedenes
Anzuſehen Vor⸗

10 —12 und
Nachmittags zwiſchen —4 Uhr .

Ein erfahrenes , zuverläſſſgeTüoktiger Buchaſtef u. Kindermädchen
gewandter Oorrespondent , eeene
an ſelbſtſtändiges Arbeiten ge⸗⸗ ireees
wöhnt , findet ſofort dauernde u. Ein icher brades Mid

u Kindern geſucht.gut dotirte Stellung auf einem d geſuch
großen kaufmänniſchen Bureau .

ſpindel , Drehbank mit allen

Zebrauchte
Weinfässer

in allen Größen zu verkaufen
370 1

5000 Mark

an die Exped . d. Bl .

auf ein größeres Geſchäftshaus
als 2. Hypothek zu cediren geſucht .

Schriftliche Off . unt . Nr . 60720

EFabriköfen ) , ſowie
1 ehrere gebralichte Sefen ( 2

einige
Werkſtattfenſter billig zu ver⸗
kaufen . G 7, 20, 2. St . 60848

Spitzehöhe 200 mſim, in de

l f . Gas⸗ od. PetroleumMotor bill . zu verk. L 14, 2. 8875

4 Giterhalkens Göppinger Leit⸗

Zubehör , Drehlänge 1800 mſm,

Kröpfung 350 mſm, ſowie 70 Commisstelle .

Gesellschaftern
zu einz. Dameſſſowie Hausdamh
Stützen , ferner einf , kücht. Haus;
hälterin zu hieſ . ält . Herrn, gech
Haushälterinnen für Tochſe
Penſionate geſucht . 60756
Plac . ⸗Juſtitüt Beck⸗Rebinger

6 , 16 , Ring .

Offerten unter Nr . 60984 an
1die Expedition dieſes Blattes .

0 Suche für mein Colonial⸗
waarengeſchäft einen tüchtigen

und 1 Gasmotor wegen Um
zugs billig zu verkaufen bei

Mayer & Haußer ,
0 3, 1.54627

Aiuderſſthwagen
Auf 1

pfand au eihen :
9000 N „ und 2000 Me .

die Expedition dſs . Bltts .

PF
Habe noch ein Pöſtchen gute9 Ruhr⸗Fett⸗Förderkohlen

abzugeben , als auch Brech⸗ u.
Gießereikots . Gefl . Offerten
ſind unter Nr . 60748 an die Ex⸗
pedition dieſer Zeitung zu richten .

5

Aee ſchwarzer Pincher
( Schooßhund ) gelb gezetchnet

in Ludwigshafen abhanden ge⸗
kommen . Vor Ankauf wird ge⸗
warnt . Gegen gute Belohnung
abzug . Näh . in der Exp. 60828

Foxterrier entlaufen .
Name des Eigenthümers auf
dem Halsband .

Ein Conſortium ſucht in
allen Lagen der Stadt ventable
Hänſer . Ausführliche Offerten
unter Nr 60752 an die Exp.

Eine Parthie

Papp⸗Schachteln
40 —50 em lang und breit , 7 bis
10 em hoch, 0 kaufen geſucht .

Off. mit Preisangabe unter
Ne. 60631 an die Exp. d. Bl.

Gebrauchte Dachfenſter
zu Falzziegeln paſſend , größeres
Quantum zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 60127 an
die Exped . dieſes Blattes .

9 nkauf von guten gebrauchten
Möbeln aller Art . Off . u.

Nr . 60587 a. d. Exped . ds

Ein Haus
für Bauunternehmer u. Meiſter ,
400 ꝗqm, in der Marktgaſſe , gute
Lage , billig zu verkaufen oder zu
veltauſchen .

Offerten unter Nr . 60341 an
die Exped . d. Bl .

Hal mit Wirthſchafts⸗Belrſeb
u. größerem Nebenlokal ,

ca. 150 Perſonen faſſend , zu ver⸗
kaufen event . zu verm . 60377

Näheres im Verlag .
Auerbach ( Bergſtraße . )

Wegzugsh . Villa , 10 Zim .
u. Zub . , Mrg . alt . ſchatt ,
Park mit Obſtanl . für 29000 M.
zu verk. Gefl . Off . E. O. 944 an
Haaſenſtein &Vogler . ⸗G. ,
Frankfurt a. M. 60982

550 7 2
Villig, neu , WIIIa ,
ochmod . m. Thurm , 8 Zim . u.
züche, Brda . eleclr . . , Waſſerl .

Gart . , weg . Verſetz . unter Preis
M. 18000 zu verk. oder verm .

M. 5000. 60983
eriba , Heppeuheim B .

Ein kleineres ſehr aus⸗
dehnungsfähiges Engros -
geschäüft in Farbwaren
uM. Zucker , iſt Umſtände
halber ſoſort unter günſtigen
Bedingungen abzugeben .

Für Fachmann äußerſt
ſeltene Gelegenheit mit be⸗
ſcheidenem Capital ſich ſelbſt⸗
ſtändig zu machen .

Meflect , erfahren Näheres
unter A. B. Nr . 60941 in
der Expedition dſs . Bl .

Möbel . Gelegenheitskauf weg .
roßer Vorräthe ; vollſt . neue
etten zu M. 42 bis 160, Spiegel⸗

ſchränke , Vertikov , Divan v. . 40
an , Waſchkom . , Spiegel , Küchen⸗
u. Ladeneinricht, , Roßhaarmatr . ,
Seeretäre ꝛc. J 59828

Abbruch⸗Aaterial
aller Art , Bauholz , Bretter ,
Treppen , Fenſter , Läden ,
Thüren , Ziegel , Backſteine ,
Pferdetröge u. . w. billig ab⸗

gegen erſtes Unter⸗

Näheres Rechner Bohn , J7 17.

A. einen Neubau in guter
Lage I . Mypothek geſ.
Offerten unter Nr . 600586 an

59597

kaufen .
Nr. 17, 8. Stock . Wild . 60841

gut erhalten , billig zu verkaufen .
J3 , 17, im Bureau .

59146 Jwei im beſten Zuſtande erhal⸗
tene Betten und zwei Tiſche
und ein Waſchkommode zu ver⸗

Näheres Viehhofſtraße

2 Kreisſägen , 1 Bandſäge jungen Mann im Alter von Eine tücht . zuverläſſige Peß⸗
ſon

8 3041
60758

SHaushälterin
geſucht . Näh in der Exp. d.

18 —20 Jahren .
Offerten bellebe man unter

Nr . 60956 an die Exped . d. Bl .
zu richten .

noch neue Waage m. Gewichte u

1Weinfaß, 1Krautſtänder , 1 arädr .
Handbritſchenwagen , lgebrauchter
Küchenſchrank , 1einfLadentheke ,

Maaßblechen , . pkf. 87 , 180,II . 40

wird eſn MädchehGesucht
o. Nrau zum Aus,

beſſern von Kleidern u. Wäſche
Gontardplatz 9, part . gog

junger Mann
aus achtbarer Familie
und ſoliden Charakters ,

Faſt noch neue Singeringſchiff
Maſchine zu verkaufen .
60613 G 7, 33 part .

Gut erhaltene rothe
Plüſchgarnitur ,

6armiger Gaslüſtre ,
bill . zu verk, Zu erfr . —1 Uhr.
80823 Kaiſerring 22, 2. St .

laden zu verkaufen .
Näh . Waldhofſtr . 42, 1. Stock

4 neue Betten mit Bett⸗
60897

in allen Bureauarbeiten
bewandert , per ſofort auf
ein größeres Werk der
Ziegelbranche geſucht .

Off . m. Gehaltsauſpr .
unt . Nr . 60655 bef . die

Hinggeluche10

Für Lager u. Bureau mein
Garn⸗ u. Fabrikations⸗ce⸗

zu verkaufen . 59978
LI13 , S, parterre .

Bechstein -
Eltngel , tadelloſes Inſtrument ,
preiswerth zu verkaufen .

Näheres 0 7, 20, 2

Cine gut erhaltene gebrauchte
Salon⸗Polſtergarnitur ,

beſteh . aus 1 Sofa u. 2 Fauteuil ,
zu verkaufen . C 8, 3. 60929

mit 2 Stühlen
( grün ) zu verkaufen .

Zu erfragen in der Ex⸗
pedition d. Bl . 604⁵²2

— —

Pianino ,
vorzüglich erhalten , bill . zu verk.
Scharf ＋ Hauk , C4 , 4. 0805

Zu verkaufen .

Ein neues Lan daulett
wegen Platzmangel preis⸗
würdig zu verkaufen . Zu
erfragen in der Expedition
dſs . Blattes . 58193

2 neue polirte Bettladen mit
Roſt und ztheiligen Makratzen ,1 zweithüriger Kleiderſchrank ,
etliche Stühle , 1 neuer Auzug
für 14jährigen Knaben paſſend
und noch Verſchiedenes zu ver⸗
kaufen . Näh . im Verlag . 9780

GebrauchtJakonſten Fenſter.Thüren , Rollläden , ebenſo
Breunholz billig abzugeben .
55987 Colliniſtr . 22 , 2. St .

Billig
zu verkaufen .

Drei gut erhaltene 60922

Auslage-Schränke
ſpez. für Juwelier⸗ oder Uhren⸗
laden geeignet .

Näheres F 7, 188.

Elektr . Hlavier
( mit Automat ) vorzügl . Fabrikat ,
äußerſt ventabel für Wirth⸗
ſchaft , noch ziemlich neu , wegen
Geſchäftsaufgabe billigſt zu ver⸗
kaufen . 56888
P 6 , I . Aloſterkeller .

P . 8. Daß Klavier iſt außerdem
auch zum Handſpielen geeignet.

Ein faſt neuer Herd für
eine größere Familie ſofort

Eugl. Bulldoggen,
Fehler , abzugeben .

U 8, 23 , ll .
ſein ſchr ſchöner

Hund ( Rüde ) , 1 J. alt , ſehr

Näh . Kepplerſtraße 16a.

8 22

euerverſicherungs⸗
Beamte .

Hieſ . größere General⸗Agentur
ſucht per ſof, od. auf 1. Oktober
tüchtige ſtrebſame Beamten .

Offert , mit Gehaltsanſprüchen
unt . Nr . 60797 an die Exp. d. Bl.
Eine vorzüglich renommirte 5c8s⸗

Motorenfabrik
ſucht zum baldigen Antritt rou⸗
tinirten Reiſenden . Brauche⸗
kenntniſſe erwünſcht . Offerten
unter J . F . 6813 an Rudolf
Moſſe , Berlin SW . erbeten .

Cüchtige Schreibhilfe
für größeres Baugeſchäft zum

Eintritt geſucht .
Geſl. Offerten unter W. E.

Nr . 60802 an die Exped . d. Bl .
Perfekter

Buchhaltet
per ſofort für die Filiale

1 75 größeren Act . ⸗Gef . ge⸗
ucht .

Gehaltsanſprüche gub 60522 an

855
Expedition ds . Blattes er⸗

eten .

Commis
für das Bureau einer General⸗
agentur per ſofort eventuell
1. October geſucht.

eOfferten mit Gehaltsanſprü
unter Nr . 60400 an die Exped .

Cüchtige

Commis
ſür ſofort u. ſpäter eſucht durchKaufnäuniſches
Stelleubureau „Merkur“

U23 , 17 . 60777

Erſtklaſſige , ſehr lelſtungs⸗
fähige Dresdner

Cigaretteufabtik
ſucht für Mannheim u. um⸗
gebung tüchtigen bei Cigarren⸗
händlern gut eingeführten

Vertreter
Nur 5 mit pg. Referenzen

wollen Off. unter D. A. 228
an Rudolf Moſſe , Dresden
einſenden . 60987

Hötel Lehn .
Gut erhaltenes Billard

zu verkaufen . 60793
Wenig gebrauch⸗3 verkaufen . tes 5 rrar

0 2, 1, 2. St . 59063
Vom Umbau 5 , zu

verkgufen : Feuſter , Gewänder ,
Thüren , Läden, Oefen und
Herde ꝛc. ꝛc. 56816

Ein gut erhaltenes Bett zu
verkauf . F 7, 13 , 2. St . 60792

Waa Shalber gut erh. Möbel
als Kücheneinrichtung , vollſt .

Betten , Waſchk. , Tiſche , Stühle u.
ſonſt . bil . z verk. & 2, 11. 078

zugeben an der Abbruchſtelle
59268 6, —4 . Därkoby Slana ; Halbrenner

Ein alte , angeſehene Feuer⸗
Berſich. Geſellſchaft ſucht

unter ſehr aünſtigen Beding⸗
ungen tüchtige 60496

Agenten
für den Platz Mannheim .

Offerten unter T. 2562 an
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G.
Karlsruhe .

Repräſentabler Ber⸗

käufer der Herren⸗Con⸗
fection , der womöglich
Keuntniſſe der franzöf .
Sprache hat , mit hohem
Salair ſof. in die Schweiz
geſucht . Offert , unt . Nr .

zu verk. K 1, 14 , part . i8

6 Wochen alt , rein weiß ohne
60889

Cin ſehr ſchöner Bernhardiner

wachſam und gliter ' Begleiter, Erdarbeiter und
preiswerth zu verkaufen . 60927

Offerten mit Lebenslauf und ſe

Exped . d . Bl .

refür Eigarren⸗Packer 1
jedoch nur ſolcher , der in Eigar⸗
renfabriken als Packer gearbeitet
hat . Magazin K 7, 19. 60778

ſchäftes ſuche ich zu baldige
Eintritt einen mit den nöthige
Vorkenntniſſen verſehenen zung,
Mann in die Lehre . G0feß
J . Daut , Strumpffabtiß

Bureau F I1, 4 .
Eine erſte Mannheimei Gio ,

1 ätjahr einenTaglöhner 0

für längere Zeit geſucht .
Bouquet & Ehlers ,

60992 Bauſtelle Colliniſtraße .

Gesucht
er ſofort auf ein großes kauf⸗

mäunſſche Bureag 5 alungen „Naun,
Ju nge Dame im Hauſe .

mft guter Schulbildung und Meorg Dietz ,
guter Handſchrift . Offerten unt . am Markt , G 2, 8.
E Nr. 30989 a. d Erp . d. Bl .

unger Mann , welcher ſich
Cücht . Buchhalterin J der lithogr . Branche widme⸗

will , findet als 51369Aorreſpondentin Steindruckerlehrlingper 1. September geſucht .—5 ſuch egen ſofortige Vergütun ange5 7 9 05 An Stellung 5dU. Angabe der Gehaltsanſprüche
erbeten an 99125 Julius Jahl ,
Louis Landauer , Mannheim . Chromolithogr, KunſtanftaltTücht Maſchinen⸗Näherin. Weiß⸗ Akademieſtraße 85
zeug geſucht . G 7, 41,5 .St. 60876 Buchhhandlung von Auguß

2 Vorkäuferinnen. 53r e e

Offerten unter F. L. Nr. 480 %
befördert die Exped . d. Bl.

Für mein Colonfalwaarem
u. Delicateſſen⸗Geſchäft ſun
einen braven 5510 %

ſucht per ſof. od. ſpäter zungen
Mann mit guter SchulbildüngFJür ein Ludwigshafener als Lehrling . FSchuhgeſchäft wird eine tüch⸗ Ausbildung ſowie monatlich ;tige perferte ſowie eine an⸗ Eutſchädigung zugeſichert . 90859

gehende
5 Ein ordentlicher Funge raunVerkäuferin Glaserei

geſucht. erlernen . Wo ? ſagt die Exped .

Slellen ſuchen
Kaufmann , Chriſt , Ende 2oer,

ſeit 5 Jahren hier als Buch⸗
halter u. Correſpondent thätig ,
mit Caſſaweſen vertraut , in un⸗
gekündigt . ſucht ander⸗
weitig Bertrauenspoſten bezw.

Offerten unt . D. 8. Nr . 60957
an die Exped . d. Bl .

Correspondentin .
25 mögl . ſofortigem Eintritt

ſuchen wir eine Corkeſpondentin .
Flottes Stenographieren u. Ma⸗
ſchinenſchreiben Bedingung.

Meldungen unter Nr . 60978
an die Exped . d. Bl .

Tüchtige Kebengſtelung2 leichviel welcher Branche, 1E inleg erin
geſucht . Bautechniker
Dhall . Haas' sche Druckerei,

E G, 2 .

Ein braues Müdchen,
welches kochen kann und
häusliche Arbeit verſieht , ſof .
geſucht. 80184 den. Gfl. Off. u. N. 6004 a. d. Er⸗
Laugſtraße 40, Wirthſchaft .

Es ſind noch 2

109
du Ver⸗

Braves Mädchen für Küche i. d. Woche im Flicken —9und Hausarb auf 1. Sept , geſ . Weißnahen zu erfr U, 11,p .
60975 7, 12 , 2. St .

5 8—
Beitöchi swärts , 78 f•e n nach auswär Miethge uche

Wir ſuchen per 1. Dezember

ein grösseres

M. Lohn, ſof. aufgen . 10 Küchen⸗

Ladenlokal

mädchen , 45 —50 M. Lohn , 10

mit Magaz in und

ſucht Nebenbeſchäftigung .
Offerten unter „Baufc Nr.

60559 an die Exped . d. Blattes .

Auf welchem Bureau findet
junger Mann mit höherer

Secee f. einige Monate
Beſchäftigung ! Anſprüch 2 ei⸗

Kellnerinnen für Bierwirthſch . ,

mögl. Thoreinfahrt , 60528

4 Kellnerinnen für feine Wein⸗

Pfälziſche Nähmaſchinen⸗ u.

Reſtaurant . E 7, 2. 60640
ür ein 15 bedeutendes Engros⸗

Fahrräderfabrik ,
Haliserslautern .

geſchäft wird zum 1. 5
r Be⸗

Off . an unſ . Filiale z. H. des

ein funger Mann mit de
ue einj . ⸗freiw. Dienſt

niſti

Herrn Karl Heß , D 3 , II .

Elegant möblirt . Zimmer

unter gü en Bedingungen in
die Lehre 8 5 Zu erfragen

( Nähe der Bahn ) , möglichſt
- Quadrate oder Ring , per

in der Expedition . 56182

1. September geſucht . Offerten
Gontardplatz 9, part .

Mehrere Dienſtmädchen ſeder Art
finden wie immer gute Stellen .

Burgau Bär, N 4, . *
Solide Mädchen find . ſof. gute

Nur beſſere Kellnerinnen ſowle

erb. u. R. E. Nr . 60557 a. d. Eip .

Aushilfen finden gute Stellen .

In der Pberstadt werden

Bureau B 2, 10, 3. St . 59080

Ein erfahrenes en ber Mäd⸗

ñzwei fein möblirte Zimmer
( Wohn⸗ u. Schlafzimmer ) zu

chen zu Kindern bei gutem

miethen geſucht . Offert . unt .60780 an die Exp . d. Bl . Stellen . Ir . Schuſter , J 2, 8. 8e

Lohn geſucht . 60991

Nr. 60948 g. Exped . ds. Bl.

60589
Zu erfragen L 8, 5,

5
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eeggggs

wacſlab⸗ n

angabe , Lage ꝛc. erbeiten unt .
Nr . 56330 a. d. Exp . d. Bl .

Eſnfach möblirt . Zimmer mit

Penſton in der Nähe des Linden⸗
hofes von einem Herrn geſucht.
Offerten nur mit Preisangabe
an Fritz Gürtler , Offenbach a. . ,

Bettinaſt r. 42. 60878

wel Fräuleins ſuchen ein7 möblrtes Zimmer mit zwei
Betten mit vollſtändiger Penſion
in Nähe der Marktſtraße . Offert .

1 Preisangabe unter Chiffre
„ L. Nr. 60875 an die Exped .

dies Blattes erbeten . 60875

ſeine Familie (1 Kind ) ſucht
abgeſchl . Wohn . von —3

Zimmern . per 1. Oktober .
Offert . mit Preisaug . unt .

Nr, 60855 an die Exped .

Geſucht. Wohnung , —4 . ,
Küche u. Zub. , in beſſ Lage für
junges Ebepaar per 16. Septhr .
500 1. Oktbr . Offerten unter
Nr. 60925 an die Exped . d. Bl.

121 unmsblirte

Simmer
. oder 2. Stock im Zentrum
oder an einer Bane
ſteaß

e geſucht .
Offerten unter Nr . 8 75

pie Exped dſs , Bl .

Anſtändiges Fräulein ſucht
einſach möblirtes Zimmer .
Off . u. Nr . 560958 a. d. Erp .

junger Beamter
ſucht auf 15. September ein

ut möbl. Zimmer
in N, A oder O.

Offerten 197 Nr . 60954 an
die Expedition dieſes Blattes .

Geſucht
von einer älteren Dame mit

12jährigem Sohn , eine Wohnung
von —3 Zimmern mit Küche
in beſſerem Hauſe pr. 1. Sept .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 69115 an die Exped . erbeteu .

Cantionsfähſge, Propere ,
reinliche Leute ſuchen in

Mannheim oder in der Nähe
eine gutgehende Filiale , am
liebſten Eigarren oder Wurſt⸗
wagren oder ſonſt ähnliches .

Oſſerten unter Nr . 60723 an
die Expedition dieſes Blattes .

ſtealgymnasium .
Suche ſur meinen Sohn ,

Oberſekundaner, per 10. Sept .
volle fenſion in gutem Hauſe
mit

feil ancheheGefäll, ausführliche Offerten
erbitte mik sab U Nr. 60952 an
die Erpedition dfßs, Bl.

11on —6 me,Vohuung ze. in pefſter Lage

5
Okk. od. ſpätek gefugſt,

Off. Preisang . ünk⸗ Nr .
6097s an die

Ex d. 0 b.

1 7 Laden biß I. Sep
42 0 zu vermiethen . 60586

eoßer Eckladen mit
63 , 13 großen Schau⸗
lehſtern für jedes beſſere Ge⸗
ſchäft geeignet , bis 15. Seplbr .
uvermiethen . Mäheres 5 der
üäckekei. 0728

ſchöner aa
H 4, 27 mit Ladenzimmer

268191ſofget zu vermielhen .
Näh . k 105 14, Brodfabrik .

0 5, 1 Laden mit Woh
zit verm . 60916

Maberes. Leins, A , 8.

72,6 Alte Pfalz P2,6
Schönes großes Vereinslokal ,

60 —80 Perſonen faſſend , auf
einige Abende in der Woche 80vergeben . 60

Vereinslokal

80 vergeben , zur „Helvetia “
60552 3 , II .

In gut . Lage der Neckarvorſt .
eine Wirthſchaft ſof. zu 5

b. Jof, Gutmann , J1,11. 076n
Für eine gufgehende Wirlhſchaft
6 werden tücht . cautfg . Wirths⸗
leute pro Mitte Septbr . geſucht .

Gefl . Offert . unter Nr . 60917
an die Expedition dſs . Bltts .

150 die
17 Wirthſchaft

N 5, 6 ſuchen wir perOrtober 80 tüchtigen
Wirth als Zäpfler .

E . Fe hn ,
Vertreter der Storchen⸗

braueret , H 7, 28 .

90950

Frean
03, ;

2 geräumige
Zimmer , wovon eines

ewas düſter , als Büreau

. bemte bel 2

15 7, 1 T. Bureau,
( 2 Zimmer )
und gerhumig , zu

50857
3 . 1 , 1. St .

nel !
Vermiethen .

Wbe. in K

1 leeres 55 9 eee als Bureau
geeignet , zu vermiethen . 60599

A4 , 10 Burean
zu vermiethen .

Schanzeuſtraße8,
1 1 leere Paee

Burean oder als Woh⸗
nung für einzelnen Herrn ſofort

zu veriiſethen . 59639

Ein ſchönes Burean

ſofort zu wimizthen , 51806
Zu erfeagen 40 4, 8, 2 . Stock

von 12 —2 Uhr Mittags.

Klrchenſtraße klo,0 8. 30, 2 Z. u. Küche ;
Näh . Hineth.

2. St . 60740

H 2, 9
Kliche , an ruh . Leuke bis
zu verm . Näh . im Laden . 90554

H 55 1
4 Zimmer Niche ete.
per 1. Oktober zu

58111

H 7, 24 age e
und Küche bis September oder
ſpäter zu vermiethen . 60945

I eine freundliche1 75 33 0
—2 Zimmer u. Küche an ruhige

Familie zu vermiethen . 60607
Mäheres Comptoir .

19,5 Beiſſir . 25 99
rder⸗

9

—

4 O han 8, 8 M.
Küche z. v. 5 2St 60789

H 9, 22 f
Küche u. Zub . an

60750
Ji Iim . u.

H 10, 30 b Pen .
3 Zim . u. Kilchez

4J7728
1Zimmer u. NüchJ 12 ſof, zu verm . 60446

im. u. Küche mit

U. 1 Zim . u. Kilche ſof. zu vm
Zu eeſt. Jungbuſchſtr . 26, 1I. 60785

Zubeh . per Sept . zu verm0lnss

ſch. Wohn. , 4 Zim .K 45 19 Küche , Manfarde

K 3. 2 Iſchöne helle Wohng. ,
5 Zimmer , Küche und

Zugehhr per Oktober zu verm .

4. St . Hth . kleeres
K 3,. 10 roß . helles Zim . an
einzelne geſ . Perſ . zu v. 60153

112 . 4

Seſtenb . ) , 7 Zim ,

ruhige Leute zu verm .

N. F 5, 15, Lad

4J 8, 62 Ab chluß bis 1. Sept .

K 2, 19 2 unner Aichen

u. Zubeh . pr. 1. Okt . 3. v. 60155

Zu erfr . im 4. Stock . 60374

Seltenb , 2 Zim . u.
klein , Magazin , auch

als e zu v. 60905

Stock , ſchöne12 , 1552Manſard . Wohn. ,
2 Slm, ,Küche u. 85 pel 1.
I . au ruh . Fa . 3. v. 60173

4. 5 Wohnung ,
4 Zimmer 95 zu

758947
. 14 , 12

Ver ledene Bureauränmlich⸗
keiten direct am Hauptbahn⸗

hof epentuell urtt Lagerraum zu
veriliethen . 60924

Näheres Lindenhofſtraße 9.

1
Keller zu Heewe ge,

azin mit oder
omptoirund

59759

Magazin init Bureau
ſoſort zu vm. 51796

9 6,708

F4 . 3

vermiethen .
ſchöne WohnungM 45 12 von 9 Zimmern

per Oktober
10 vermiethen .

Näh . daſelbſt 3. Stock

N 2 J , St , ſchöllsabge⸗
N ; 2 ſchloſſeue Wohnung ,
2 Zimmer , Küche und Zubeher

e 1. Oftober zu verm , Aftzn⸗

ſ Mei 4
2 u. 6 Uhr.

N41 1

Sebt
he, 752Ende Sept . z. verm. Näh .

—
8

2. Stöck , elne 9000 N0 , 8 Werßft . zu vm g0803

4 6 ſchöne helle Werk⸗
2 6 ſtatt zu verm . 17

ein großes helles
8 2, 7 Magazin oder als
Werkſtätte zu verulſethen .

Zu erfragen 3. Stock . 80389

Angartenſte .
4
40 , großſehelle

Werkſtätte mit Gaseinrich ung
pex 1, Septhr . zu perm . ö5dgps

Näheres Beilſikaße 18, 2. St .

Lagerplatz
ea.· 400 LNgel

Schanzen 0 10zu verpachten.

0 2, 12 Laden mit Wohn ,
zu vermiethen .

WWbees2. Stock, 60226

86. 11 in Mächſſer Mihe des
Friedtichsringes,

ſchöner gerllufiger Ladeß auch
für Bubean geelgne fammt ]

1ſehug, beſteh . aus 5 Zim .
ſof, zu vermm. 47889

boebeh Jucke⸗
2 9 A , 28 .
SSSeeSSe

Ladlen
in prima Maeee(Kunſiſtraße⸗
niit 2 ſchönen Schaufenſtern
iſt per 1. Oktober zu verm .

Näheres bei 55755
0 A. Bieger , N 4, 18.

———

Wophung zu verm . 51203
Pfingersgrundſtraße 13 ,

15 Alngerichtete Metzgerei zu v.
„ h . J. Querſtr . a, 8. 39589

ELaden oder Comptoir event ,
Sberſtadt .
mit Wohnung per 1. Oktober zu
Derm, C. Werner , 0 1, 14.

Lalen m. Nonnein der Friedrichsfelderſtr .
55zu vermiethen .

Maheres 8 7.
ſi gutgehendeß Spe⸗ evolge⸗

1 ſch 1
9011 großend laſchen⸗

Pin kauch per ſofort zu perm .
Oſſerten ünter Nr 60sgs an

die Erprd. dis . Bltts erbeten .

Ladentge
11 eſler Verkehtslage

Marktſtraße F 2 , A, zu verm .

ock, eln leeres
22,4 7

Zimmer für einzelne
1 zu veimie hen. 69331

5632 part . , 5 . , Nüche , Neller ,
Edecchg per 1. Okt. aun

tuh . Mielh . zu v . Näh . 2. Sk.
neu hergerichteſer z5 6, 1 Stock, 4 5 9

ſofort zu vermieth .
Näh . bei Henn. Stellbel 4, St .

0 1. 14
eine neuhergert 705
Wobnungin .

Veſteh. aus 5 Zlmmern , Bade⸗
zimmer , Garderobe de . event .

1
5 Laden oder Combiotr per

Oktober zu verm 90899
C. Werner , 9 1, 14.

0 3, 286 Ul. Kiche
an einzelne Perf . zu

verm . Näh . We en 60124

04 . 17 1
Stöck , eine Woh⸗

nig nachdem Hof,
4 Zim , Küche l . Zubehör , gleich
od. ſpäter zu ben Miethel: 60349

2. St.45 bel J . Uhl , A2,9 . 60gg
der 2. Stock , 6

NA . 19ʃ20 Zimmer und
Zubehbr zu vermiethen . 58600

Näh. , bet Mayer & Haußer .

S ,
( Planken )

70 feinſter Lage

2 klegante Wohunngen
mit Erker u. Balkonen , mit Gas⸗
U. Beleuchtung , be⸗

aus fünf Fimmern ,
abezim . , Kü 10 Speſſekammer

ud Zubehör per 1. September
oder Oktober zu

Näheres bei 4N. Gehrig ,0

80834

8 2516
K e auf 1. 5 0959

2,1055 80 a. ält
Perſon zu v. 59980

I fl. Wohnung ann

ruh . L. 3. v. 60949

zwel Zim u. Küche
zu verm . bd

2ſch. 35 Küche n. Zub .1 1 9 4 an ruh . Leute zu vm.
Näheres 2. Stock . 860168

122. *
St . , 3 Zimmer u

Küche zu ver! . 59638

L N

13. 42

5 U. Nüche zu v.
Näh. 2 . St . 59774

abge 2 Zim .
u. 15 zu verm .

5UchelNäheres
Hi

Näh. 2. St . 5 u. 60994

1 193 Souterrain⸗Woh⸗0 6,1 24 nung , s Zimmer
vermiethen .

Stock . 58903

derh . 3. Skock,

und 5 zu
Näheres im

1 6, 28
bis 1

Nov. zu verm . Nüh , paxt . 60931

10 2 Stock ,
Aügartenftraße 3T eSme⸗
und Küche zu verm . 59984

75 8.
Augartenſtr . 34,
2 u. 8 Zim . u. Küche bis 15. Aug .
und 1. Sept . zu verm . 59754

In meinem Neubau

Mugarteuſtr . 49
ſind per 1, September mehrere
Wohnungen von 2 Zimmern
und Küche , mit u. ohne Balkon ,
zu vermiethen . 59054

Näheres Beill ſtraße 18, 2. St .

eadten 55 , 1 Fint ii.
Kliche , auf die teaß ze geh. ,

zu v. Nh. Auggrtenſſr .3 1, p. 051

Augartener . 32 , 2 Zhumet,
Küche u. Zubehör auf dis Straße
geh. zu vermiethen . 60121

Näh . Laden u. G 7. 7, Laden .

Beelhoveſiſtraße 7, per 1.

15
90 8 Zimmer und Zubeh .

uu vermiethen . 658647

Z erſcagen Colliniſtraße Nr.

185 Zter Stock ,

Brelleſteaße .
A , 13 , K

wohnuus 110 8 ev. 6

95 En per 15. Septor
5646

* ves U , 18, im Laven .

alserring 52
6 Zim. , Küche u. Zub . p. 1.
zu verm . Näh , part

Luiſeuring 6
ſchöne 4. Stock⸗Wohnung zu ver⸗
miethen . 59965

e 37 , 4. Stock , per
15 dtember odey 1 .

60727

ſchizue Wohnung mit 5 Zimmer
U. Zubeh . z. vm. Näh . 4. St . 9485

Llifenring 60, 5. Stock
2 Zimmer , Küche und Keller per
ſofort an ältere kinderloſe Leute
zu verm . Zu erfr . 6¹ ,
1 Tr. 57553

Langſtraße 41 , Neckarvor⸗
ſtadt , 4 Zimmer , Küche nebſt
Zubehör ſoſöf, oder ſpäter zu ver⸗

miethen. 559799
Zu erfragen im 2. Stock .

1
aſtraßze 51, zwei ſchöne

Zimmer

Her

5
He

2516
rn per 1.

0 Sch
Sept. 3.

255Tr. , möbl . Wohſſ
afk. g. beſſ .
v. 60948

einige gut
9 Zimmer4,
5

rren eventl .
ſton ſofort zu verm .

5
35
5 6
2¹ m.

555
1568

mobl trte
an 1 od. 2

mit ganzer Pen⸗
*80858

mhl . Zim .• 14 geh. , Ju v

2* 23 für 12 M. zu v.

n . d. Stt.

2
nüchſt de

gro
zu

. Part ,
„ ſchön mbl .

v. 60928

und Küche zu ver⸗ 1100
miethen . 60878 m. ſepar .

N 3 . St , 5 Zim. , 1 6 Z . m. 1 od 2 .
Lamepſtt. 15 K u. Bade⸗ 0 15 215 an Wod 2g . Leute

demmer bis 1. Oktober zu verm . zu vm. N . i. d. Wirthſch . 60928

Näh. U6 , 10. 59526 KNO 38 Tr. , 1 ſch
00

U. 1

Lamehſtr. 71 I Fim . u. Küche 0 8. ' einf . mibl. . en en

u verm . 60908 ſel ſen
Mollſtraße 10

Neubau , en dinenje5 Zimmer , Küche , Badezimme
und Zubehör mit ſchöner
Ausſicht per ſofort oder
zu verm . Näh . daſelbſt

Miltel ſtt. 12, Wohnung vdon
2 Zimmer und

Küche , großer heller Laden und
geräumige helle Werkſtatt , ſolort
zu vermiethen .

ſpäter
458471

6063

Mittelſtraße 36
Pflügersgrundſtraße 1 un. 35
1 duf 1, Oktober mehrere
8 u. 4 Zim . ⸗Wohnungen zu vm⸗

Nühde e 5

Ntsſtraße 18, öſtl . Stadt⸗

erweiterung , Wohnungen mit 4

Zimmer u. Küche , Ae
ll. zꝛc. bis 1. Okt.

̃ 60
Prinz Wiiſelmfraße⸗

Elegante 6 Zimmer⸗Wohnung ,
nebſt allem Zubehör im 4. St
ſofort oder ſpäter zu vermiethen .

res Wevrg Söhnlein ,
Friedrichsring 36. 59657

8 4, 5 Zim. und
ober zul verm

57081

92 25
mit Abſchl,. 1. 2415bark.—

10 ( f 16, 280 1Pasterte⸗Wohnung , auch,
Bukegu geeignet,s Ae che
uſtd Reller pet 45 Sktober zu
verm . Näh . 2. St . 1. 57270

Bellenſte . 24 , Iimmer und
Küche zu vermiethen , 58726

Collinikraße Ar. 18,
2. Stock , per 1. 4 Iinn⸗
mer und' Zubeh , zu verm .

1.
e eee 8,

2 Zimmer und Küche ſofdo 1
pibiniethen . 60735

Mäh. 55 14, 20 im

Halscuc 9 , 2. 8 ,
Wiber Zimmier⸗Wohnung milt

adez. , Balcon , Manſarde , Keller ,
wegzugshalber ſof. z. vm. 60136
Abee ir . 29 , 2. St . ,

Zub . an ruh . Leitſe zu v. en .

158 Stock , 2 Zimmer1 3 *und Kücche allch als
Bureau zu verm . 30938

P 5, 2 U. 3
Durlachet Hof

per 1. Oktob . D J . die

öhnung im 3, Geg ,
Aufgan echtz

beſtehend in b eerenu . 2 kleineren Zimmern ,
Badezimmer , Müche , 2
Mädchenzimmern u . Kel⸗
ler zu vermiethen . Die⸗

ſelbe kann nur Nachmit⸗
tags zwiſchen Zu , 5 Uhr

beſichtigt werden .
Näh . bei Reſtaurateur

9 Wohnung D 1,

m 9. Stock 6 Zimmer , Küche de.
ſofort ,

im 3, Stock 5 Zimmer ,
A. berlntethen . 30

ſchöne Wohnang
9 *2. 3 inits Zimmer , Küche
und Reler per 1. Oktober an

rußige Leute zu nerm . 66100

Nb . in in 1. Sleck.
11 Mauf⸗Woln ,53 , 45 im. u. Küche ſof.

zit v. Näh⸗ 450 Laden . 60345

97 6 Wohnung von 7 ev.
7756

Näh . im 2im
mmern zu vm.

59990

2Im , llſche und

EE 67838Kallererzu öm 600o
F Soc , ? m .E 5 , Küche U. 1 Ziht . 0

Kilche zu vermiethen .
1 Zim . u. Küche

. euver , U 6, 11. J5 , 3 veimiethen . 60970

Heck , parterre .
Manſarden

P595 151 6 2Wohnung , 2
Zintmer und Kliche an ;
Leute per 1. Sept . zu vermieth

Mäheres 2. Stock. 90924

. 588 Fee eh eine
0 7 ſchöne Wohnung , 3

Treppen goch, oder 4 Zmmer ,
t, R ar zc. au kleius Familie

440%
oder ſpäter

N
vermieiden .

des im 3. Stock. ( otee

92 . 114454
H. Wohn , 1. Hinteh⸗

: 1 31 verm 60398

. 6. 89
Wohnung , diel

bfort bo. ſpa tel zu verm . 529. 4—
Zimmer u. Küche

7 No . 5 ,
2. Stock , Wohnungen von 1, 2
und 8 Zimmetr u. Küche zu ver⸗

60884

7
tück, 8500 Vehnung voues Zimmer, Küche ,

0 6, 2 1 Uld
Banch( Fae a per 1. Sept . „ U.

zu vermiethen . käheres parterre rechts . 60611

1, 10 3 Tx. , 2 . , 18 11 wae afegreſe
3, in

der Ne 1 Schloßgarkeng , Woßh⸗
Zimmem mit Balton

r im 3. Stock per
1. Oktöber zu vermiethen . Näh .
L 14, 20, partexre . 57035

elehimerraß⸗ 4⁰
3 Zimmer u. Küche , 2 Zimmer
u. Rüche , 1 Zimmer . Kllche ,
ſofort zu ver . Näh . part . eus

Friedrichsplaß 2,
ſcönſte Lage hier,

hochelegante Wohnungen
Wiit 7 großen , 1 kleineres
Zimmer , Küche u . Speiſe⸗
kammer , modernes Bade⸗
zimmer u . 2 Manſarden ,
event , mit großen Son⸗
terrainräumen , per Okt .
9od. ſpät . zu verm .

Näh . parterre daſelbſt

Surean .

nrung von 4
nebdff Zub

Nennershofſtr . Job ,
am Schloßgarfen und 1 5 75
part . od. 4. St . , 6 u. 7 Zim , mit
Zub , elegant ausgeſtattet, per

Oltbr . zu verm . 59381Sepihr.1175
Näh . bei Hch. Schlupp , 4. St .

4 (Uinden⸗
hof )8. Stock,

5 Zim . u. Zubeh⸗
bis 1. Sept. oder 1. Oct . J. vm,
Näheres 2. Stock . 90860

Nieinauftr II 2. St . , 4 Zim.
gache mit Zub. , per 1. Ott .
. , 2 Zim . u. Kliche, ſofoel

bezlehbar, zu vevenitelhel60¹7 5

peinguft . 12 u. 16
Wohnungen mit 4 Zimmer und

zu vermielhen . 56111
Näh. Aheinauſtr . 100 18, part .

U. P. Löb, Baugeſchäft , Hecbelkkr.15
Ecke denwaritennelsen and

Eichelsheimerſtr . I, vis - . vis
dem Schloßgarten , ſchöne Woh⸗
nung , 2 Zimmer , Küche , Bab ,
Speiſekammer , ſoſort oder ſpätet
zu vermiethen . 59534

U.
5.

Noheiuhänferſtr . 55 , einige

kleit ere chöne ee ¹¹
60045

Steuheerft 92
der Mollſchule : Hesunde
Wohnungen mit pracht⸗
voller Ausſicht , im Vorderhaus
5 und 2 Zimmer und Kilchen
mit Zubehör, Seitenban großze
delle Zimmer und Kilche nult
Zubehör per 1. September zu
dermtethen . 59082

Näheres bei
h . Foch , Seckenheimerſtt . 56.

Mehrere Wohnungen le 2
Zimmer mit Küche

Ader ſpäter zu verm . Näheres
theinhäuſerſtraße 63. 59762

Glegante Wohnuſig , 4 Zim. ,
Badezim . , Küche und Zubehör

5 zugsbalb . der 1. Okt. zu d.
äh! Lameyſtr . 14, 8 Tr . 6erd

pexr ſofort

Hilheſt. I0, aat Büpeheg m
4. Stock , per 1. Aug . ob. ſpäter
zul v. Näh. 2. Slock . 5341253412

Filedticsplaß ;
VIs- - vis der Feſthalle , gegauten
4. Stsck , s Zimmer u. Jubehör,
zu verm . Näheres

55 . Gchlupp, 39282
Mheindammiſtz . 41. Tel. 230.

Triedrichsfelderſtr . 45,
4. Stock , 1 Zimmer mit Zubehör
per 1. Seplibr. zu verzu weuin⸗

9 225

Frisdrichsring,
Riin 4 Zimmer ,
rüche, Bad , Ma dkammer und

ſümmen es Zubehör , 2 Balkone ,
auf 1. Oktober zu vermiethen .

Näh . Goelheſte⸗ 12, 1. St . egs

Zimmer , ſowie ein2 hiis 3 einz. Zim. zu verm .
0. , 4 , part . 60228

2 Zimmer , Küche und In⸗
94055 zuvermiethen . Näheres
Rheinhäuſerſtr . 18, 4. St . x. 20881

Wohuunus mit 7 Zim. , Küche
und Zubehör zu verm . 1Zu erfragen P 7, 20, 8.
Mehrere Monfarden⸗ 1.1. 1
terrainwohnungen von 2 und 3
Zimmer und Rüche an ruhige
Leute zu vermiethen . 59659

Näh,Friedrichsving 36 part .
In meinem Neubau Wald⸗

hofſtraße Nr . 43a ſind noch

kinige Wohnungen ,
beſtehend in 2 Zimmer u. Küche
ſowie 3 Zimmek u. Kllche nebſt
Zubehör zu vermiethen . 60898

Hermann Trabolp ,
Zinunermeiſteg , J 7, 1, parl .

0 3 9 55
15

Am.

5 55 indbl, Zin 14

6
ein möbl . Zim , ſofor

25

9
vermiethen .

2
Penf. der 1 Sept .

E

0 , 6 z verſn ,

7, 21 300

2 Aim

Fpart . 1 elnf .
tit Koſt ſof.870 inbl

zu v.

1
2

2, 4a e Treppen 00
in ſchön möbli

Wohn⸗ und Schlafzimmer mit
Balkon

Pl⸗
zu verm . 60204

f Sb . l einf , mbl . Z.
U 47555 15. Aug. v. 60475

F7 I , parterre , 2 möblürte
Jun. peb 15. Sepl . zu v. 60437

F 5,
Zimmer an

75
Herri

verm . Näh . 1

F

22

8, 1 Gaffel

ein einfach
möblirtes

zu

ſof. ein ſchölön
ibl . Zim . zu verim. 60396

12 1111 Tr. hoch, gut mbl .
N 95

6
7
45 20 zegn

l e Mann
Näheres 2. Skock.

u vermiethen .
60680

tes
oliden

0
8. St . ,. 29 Zim . z. vm 60646

gut ntöbl.

60
He

7,24
ren zu vermiethen .

2 Tr . möbl.
Schlafzim .

Wohn⸗ u.
an beſſ .

359887

H7 ,
3¹

tmbl, Zim .

380 Eing. ,
verntlethen

10, 24 Zim . z.

ſof.

16/I ,
15 17 kechls , 7

Jof ,Ju v. 90282

Zim, , ſep.ſep.

Fckſtr 18, ſch anbl.

ev. er*60865

vm. 60585

J7 7 , 11
8. Sk . inbl .
Straße geb. zu v. Lotss

Z. auf die

K 2,17 77 Nlußſtraße Trep⸗1 ſchön möhl . Zim ,
ſof, billig zu verm . 60208

1 r , techts , 1 ſchönK 2,19
beſf

K 25 31 *Zi
Herrn 60294

fl. Herrnu Zzu verit .

möbl . Zim . an einen

güt möbl Part⸗
mmer an elnen

60414

K 3 ,
1 Herrn od .D

23. udbl. 3
Dame 5

Stock , ſchün
Zimmer füt

v. 60918

K 3, 28 en
Abumer zu vermiethen .

K3 , 30

Sto
ſchö

ſck, rechts ,
ön möbl .

59896

part . ,
Zim . zu

elufach 5v. 6078

K 4, 14
70

K4, 15

Luiſenri

gut1 5
M. Z. J. v. 9opez

k. Ausſichk an
1 od. 2 Heerre ſof, zu v. 59629

ng, part . ,

möl⸗Zim .

9
Mannbelm, 16 . Auguſt . Geueral⸗Auzeiger . 7. Seite .

ohnungsgeſuch. Tabri an d 0 . 15 Ng , 4. Sſoc 7f8
8

85
1 S f nil

Condſtorei , Nults Tüche d k 1 19 170 1 der
Malif . 3. b . 60913

nen 15 September ds . Is . ſich 5 3¹ 8
allem übr beh de 5 Sii

eine Wohnung geſucht von Rüberes Peter Aß, 8 Pair imer , Auer zu perntie 5 74.
Stock 1

Ab geräumigen hellen Zim⸗ ſchäft,
H 15 ( Frlebrichsr ) 1, 18. 36. 39658 8

mern l. eventf . Badeziumer, 5 —E 8
F 8, 16 ( Haſenſtr . 38 ) 75 16 98Zim. , Badezim . d 56.6, 19 ach aſe

parterre oder hochparterre , 1 Zimmer und ſu. ſouſt . Zub . p. 1. Okt . zu verm . 0 mer un Küſhe 2 af0
0 12

m 800
in der Nähe des Häuptbahn⸗ Wirſhſchaf en Küch e an ruhige , klͤderlof ſes Näh . 7, 13, part . 56955 Näh . G 8, 19. 60979 Zlm . 0 er zu v.

hofs. 5
zu Perm ie 8

J. 05 75

eheg. Offerten mit Preis⸗ ragen 4. Stock
7

17
0

86 , 2, 4. St . 95

S8ofk möblirtes
Zii n. zu vm. 60867

eine Treppe hoch, 1
ſchön möbl . Zimmer

284075
R 3. 1
mit Penſion zu verm . 60221

8 1, 2
3. Sk. , Imöbl . Zim . m.

1 PerſibnrJ v. 60151
J. St . T g8. möbl⸗8 1. 11 Zimmter mit 2 Bet⸗

ten vermiethen . 6021¹6

2, 9
1 Treppe , ſchön

möbl . Zimmer mit

Abſchluß per 1. Sept . zu v. 60960

8 35
Sbe, rechts , 1 ſchön

möbl . Zimmer per
„ Sept .

8 f . St. , hübſch möbl⸗
— Zim . zu berm 60904

8
5 2 9

2. St . mbl . Fim⸗
2 zu verm . G185

60908

„ ſchön mbl⸗
U. g0782

75
1 217

ostaen,
Eingang vor dem

zu verm iethen. *60967

1hübſch inbt⸗
85 , 5Zim Gi zu v.

of. zu v. 60435

77 Ftſedrichsring . 1 ſch.76, 171 möbl. Parterrezint⸗
zu vermiethen . G0586

7 dckAinks , ſchot
U möbl . Zimmer an
be 7 ſoft zu verm . 89947

6) 2 3. Stock rechts , 1gut
1 6235 3

1 92 chmbl⸗ Zſt m⸗
110 22 28 Pen zu v. 60760

6 2. Stock, 2 Höbl⸗20 A

U5,20
5
papk. , frdl . möf8.

beſſ . Herrn 0 . v. 460675

Mhachſtr⸗
1 Tr , hoch,1 6, 8 ſchön mibhl. Zimmer

mit oder Penf . ſofort oder
ſpäter zut ver

. AntAniggrtenſtr . ,
5 .

, gud
möbl . Zlmmer mit fep. Gangeng8 t. zu —

60919
25 Skock I5 . ,7
mmer14 0 ſchöner59874

172 ſchün
nit Balkon duſ. ob.

einnz a ren zu verm . 59045 .
„ Luiſenring 56 , 1 hübſch

möbl . Zim . ſof, zu om. 39787
., fein mbl.

R. 80778,

Ade ſetlirge 8 ,
Treppe , elegant mbl . g055
fofort zuſort zu vermiethen .

heinauſtr . 14, 8, St, ſchölt
möbl . Zimt . ſof, zu verm . 609800

Rpeindammſtraße 3 elit

ſchönes, großes , fein möblirtes
Partertezimmer mit ſeparatem
Elngang , an beſſeren Herrn od⸗
Dame ſofort oder ſpöter zu ver⸗
miethen . 60438

geoſeugarkeſeßtr⸗ 20 , gut möl⸗
Zim , aft ſolld . Herrn zu verm

Näh . 5. Stock rechts . aWerderſtr . 3, TEt kechts ,
1 fein möbl . Zim . F. v. 90932

Viß 1 Seßf gur möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 60184

NMäheres II 3 , 2 3. Stock ,

Möbl . Zim . 40 , 50 u. 58
Mark ganze Penſionf , Damen ,

60199 D . , 2 .
2 gütmöbl,Parterreziwimne

at zu verm . Näh . Tatterſall⸗
raße Nr. 37 partekre . 6014

5 möbl . Zim , ſof. . 5 .
Näüh. n 5 , 12 , part . 60584

Möblirtez Zimmer an ein
Fräzuleln zu vermiethen .

Maheres im Vetlag . 80788

in elegant möbl . Zimmer
mit oder ohne Penſton der
ſoſort vermiethen . 59977

Näh . L.I8 , Parterrt .

11 Scſsele
21 Schlafftelle zu ver⸗

ring 40 ,

K 4 . T1. St . ,
9 Zimuter

Ausſicht ſof, zu verm .

L 8. St . r . ſchön wihl .

gut möbl .
mit freier

260985

misthen . 80795

. 7 , 40 Wihs . 2. Ste , gilte

3 vermieth gen.
Schlafſtellen 10

P3 . 359Tb . güe Seſſtſuß
4, 9 Zim. fof. B pät . zu v. 30908

L 15 , 3 3 4 % 1 4,12 8 e

Ane mit oder ohne Peuſton
5¹11

N2 , 12 Wohn⸗

vermiethen .

1 Treppe , 1 möbl .
U. Schlaf⸗

59967

N5 297. 257* S fein möbl , J .
„ . ſof. vm. 30729

N 3 161 St ,mbl Zim in
) Penſ . zu v. 60765

N 4. 24
ein jung . Kaufman
als Zlütmerkalle 4

mit guter Peuſ . ſof. geſ. 60379

N6 6 ein möbl . Wohn⸗ u.
„ 0 2Schlafzim . a . 2Herren

nllt Penſ . zu verm . 58428

N
0

4 21
660%

5 , 1. 1 Tee r.
auf die

——
ſchöit

ut möbl . Zin . m.
2 Penſion z. v.

.2 Ju v. 5746

*5851

Ahl, Aipez

P
ſort zu verm .

lieg
15 7a mö

n, 2 fein
immer ſo⸗

690391

5 Er. ,

19
800 utöbl.

4 mier 1 verm⸗
ſu möbl .

Brayes Mädchen kaun gute
Schlafſtelle mit od. ohne Koſt
60363 Näh , E 6, 8, part . lUink

en bürger⸗pärk,
lichen Wllag⸗ Und

60938
751 9

Abentiſch für Iſtael .

0 8. 9 guen bürgert Mitgg,
7 U. Ahenbt . zu hab .

1 gaten. 22 2 4 1 e
tag⸗ und Abendtiſch . 60946

81 ,
. gufen Weltfa
1u. Abenidtiſch fih,10Herren .

1 part . , ſtets gut. bür
13 . 24 Mittagstich .
50. Pfg . 2

59983

ſr . junge Lette finden iſt
beſſerer Famllie gute Penſton .

Näh . im Verlag . SbeH

Mittagstiſch 30 , mpendtiſch
60911

30 Pig , für Damen ,
60198 ＋

59370



1

Urosse Internaf . Rennen zu Baden - Baden
Geueral Anuzeiger

HKmer

02
Ara

CasselerAm 19 . , 21 . , 23 . , 25 . und 26 . August 1900 .
85 5115 55 Beſten , empfehſe :

55 nde „ 20 Pfg.Beginn der Rennen jeweils 2½ Uhr Nachmittags . Demi Iume (Ganiug 18 5 25 5
Albert (feinſte Qualität ) 10 „ 25 „Jeden Tag 6 Rennen .

empfehle ich zu . 1 Se 4 „

Gesammtbetrag der zur Vertheilung gelangenden Geld - Preise 1 5 Casselana (Abazzia )
62 . 428,000 Mark . bedeutend ermässigten Preisen : ; 55Casseler Dessert - Waffel / „ 60 „Direkte Eisenbahn - Verbindung nach dem Renn -

Plats Iffenhelm in Sonderzüg Ovon Karlsruhe ,

Strassburg und Baden - Baden .

Fahrpreis - Hrmässigung : einfache
Fahrkarten , von allen Statlonen der Grossherzoglichen Badischen
Hisenbahnen , berechtigen zur freien Rückfahrt bis incl . 22 . August ,
wWenn solche Fahrkarten vom 16 . bis 26 . August einschliesslieh nach
Rastatt , Oos , Wintersdorf , Iffezheim oder Baden - Baden gelöst und
Auf dem Rennplatz in Iffezheim abgestempelt worden sind . 70

Die Abstempelung der Fahrkarten für die Berechtigung taxfreier Rüeckfahrt 7 „ 5
Sitolgt nur auf den Zuschauerplätzen des Rennplatzes . P Osten Reisemänte !Die Eintrittskarten für den 1. Platz berechtigen zum freien Zutritt des Tota⸗

Zum

ber der Aäachener und Münchener

Hsators . — Auf dem II . Platz lst für den Totalisator ein Extra - Entrée von 3 Mk

8
So

d per Stück 5 5 8
euer - Lersicherungs - Gesellschaſt

Iu antrichten .

1 5 zu verſichern : Die Bedingungen ſind Iiberal und frei von

Casseler Waffelmischung
(feinſtes Waffeldeſſert )

ſtets friſch zu haben in der alleinigen Verkaufsſtelle :

Chokoladenhaus F . Bücking
Inh . OC. Unglenk Breiteſtraße

(n. d. Rathhaus ) . ff

Fahriab⸗Neinigungs⸗Juftthu
Reparatur⸗Werkſtätte, U . 1

Telephon Nr . 2248 . 60535

üder perden abgeholt und zurütgebrach ,

Golf - Capes
letzte Neuheiten dieser Saison

Rogen- Capes
für die Reise unentbehrlich , in leichten und

schweren wasserdichten Stoffen .

1—

0

Vor den bevorſtehenden Somm erreisen
empfehlen wir dringend , Hausmobiliar u. Werthgegenſtände gegen
Einbruch und Diebstahl

Restauration auf dem . , II . und III . Platze .

Das Internationale Renn - Comité zu Baden - Baden .
( gez . ) Prinz Herrmann Lon Sachsen - Weimar . 60518

Teßchälts-Fröſfuung.
255

Härten .

Pal tots Coupon - Polizen 105 819 anP über is zum Werthe von JahtesprämieMache piermit meinen werthen Gelannten und dem verehrl . Publitum % . 168283 * 48508die ergebene Mittheilung daß ich in elegante Neuheit und àusserst praktisch . 5 1 39,660 8 —
Proſpekte werden auf Wunſch kostenfrei zugeſandt . Aus⸗
kunft ertheilen die Agenten der Geſellſchaft und die Hauptagentur

Wilhelm Schreiber , B I1, 1. 51169

Was iſt Ori !
Ein zuverläſſigſtes Inſectenmittel von verblüffender Wirkſamkeitl *

82

Costümes
in Homespun , Covert - cœot , Alpacca ete .

bedeutend unter Preis .

Weit unter

glous en

Poslen in Seide

Woll - u. Waschstoffen

6 , 23 Heidelbergerſtraße

Pigarren-Special-Geschäft
eröffnet habe . Durch genaue Branchekenntniß bin ich in der Lage , allen An⸗
ſprüchen zu genügen und werde beſtrebt ſein , nur gute Waare bei billigſten
Preiſen zu verabfolgen . Indem ich mich beſtens empfehle , zeichne

60746 Hochachtend

A . Hornung , Welche durch das Schaufenster etwas

gelitten haben . 7

1

—

—

——„

33 7—— Orti tödtet mit überraſchender Sicherheit und Schnelligkeit Wanzen ,1 — 2EI 8 Flöhe , Schwabenkäfer( Rakerlaken ) , Vogelmilben , Motten ,— e , 0 2 2
per Stück . 00 Mk . Schnacken ſowie ausnahmslos alle läſtigen Inſecten in Wohnungen ,—

˖ 9 = —
den

85
8

8

d Sen
Küchen , Kellern , 1 d d auf 0 173 2

tadlelloser Sitz und neu 1 Schnitt . ellen und Möbeln ,—Ort iſt Menſchen und Hausthieren garantirtin doppeltkohlens ＋ lung . 8 8 ta neueste
Unſchäplich und unterſcheidet ſich von den veralteten Mitkeln ins⸗127 Hervorra enldes Iaſelwasser 8 2 — 90 2 7 beſondere dadurch , daß es das Ungeziefer nicht vorübergehend be⸗ f9 0

See Morgenröcke Matinees 9 ſondern daſſelbe 1 waperane— itteln entſchieden vorzuziehen ! an verlange ausdrücklich Ori,Bad Freyersbach . Bad. Schwyarzwa ld . IS S 9 und nehme alsdann nichts anderes entgegen . Aechtund billig in 05 — — — —— —
Flaſchen zu 30 Pfg . , 60 Pfg und M. . —. Die Verkaufsſtellen75 8

ſind an den Wlalaten erkenntlich . 58624 0——

Oupons 8 In Mannheim zu haben bei : 10

3
Unentbehrlich zur rationellen 5

8 15 87 5 e 1
Central⸗Dro⸗3 3 111 5 olf Burger , Neckarſtr . 8 1,5; 18055Ernahtungbengg in grösster Auswahl zu billigsten Preisen .

Gebr . Eperk , Drogerle , G 8, 14-] Jacob Lichtenthäler , B 5, 11Das schönste und inter - Brechdurehfall , Rachitis e 85 Th . von Eichſtedt , Medizinal⸗ [ Louis Lochert , R 1, 1;Dusgnteste Oacteen - Sortiment Scrophlose , magen⸗ 2 JDrog zum rothen Kreuz , N4,12 ; Ludwig & Schütthelm , O %8,Stuck in 15 Sort . empfehle zu und Darm⸗Er⸗ E . Gummich , Apotheker , Drog . Gontardpplatz ;280 Mk. , 10 Stück zu 5, . — Mk . 5
Zu zum Waldhorn , D 5, 1: C. Müller , R 3, 103Re IUlustrirte Oacteen -

1 2 P . Karb , Drogerie , E 2, 133 J . Scheufele , Drog . , F 5, 15.Aroschüre gebe gratis bei rehurien
fdr . Huct banunsdrnt rgkee . 4 ManuM E 1, 3˙4 Gänzlicher Ausverkauf !in Exfurt . 8885

Aee ene
Telephon No . 1680 . 60472

15
Wegen Abgabe des Sarggeſchäftes gebe

Wer Mäbel Frankfurt a. . - Bockenheim 2 5
— — 2 ³ gùhUianzen Vorrath von

0

g deeee eeeeen Odenlacke , Sterbekleidern
ſep en wi verſzun dcFertreter : W. Reitnauer , Ludwigshafen .

KWeri e . Oelfarben alle Sorten Kreuze,— Kissen,— Leichenschleier ,— KränzeFussboden - Oel Lel ,
„

„„

.

12 1 15 1 5282 57 2 2 5
Man kauft 115 pilli 1 ſofort trocknend , getuchlos , nicht klebend kieſert ſtaubfreie , 755 präparirte Bodenöle , Pinſel N.

nur ſolid und reell . geſunde Räume . Trockenes Auskehren , kein Aufwiſchen mehr , nur
8 in nur erſten Qualitäten zu feſten Preiſen billigſt 58087

fee 11510
FF

Theodor Henzlerigt und Auskunft jederArt 2 1— Hyp otheken Darleh en
Fabrikation in Lack & Farben .

bereitwilligſt ertheilt .

Tahnweh-Tropfen zu billigſtem Zinsfuß Jungbuſchſtr . 22 . Telephon 889 .

d ſer Bele
mpftehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute . 42167

en Allein echt 715 Loius Jeselsohn . LI3 , 7.Fl . 4Pſg in der 51500

eee zum
rothen Kren

TRN. von Biensted N4. 12 . 3 u

ſowie alle Beerdigungs⸗Artikel
zu herabgeſetzten Preiſen ab . Fr. Vock, J .J.

3 Maggi zum Würzen ,
2 Gemuse - u. Kraftsuppen ,

1

Ieunes : (Tonnis-Schläger u. Bälle

K. toffel
v E * m U E th en . der erſten engliſchen Häuſer 59104

KArTOIIel . A
.

ͤKTTTTTTTTbTTTb Schläger - Pressenn den Planken
ſ e

Mar Engelhardt Schune und Metze;1 —
—— 2Aaen mif Entreso Dcnſf

un arenr
etialität nur für Herde⸗ fheinhäuserstr . 8 Fussbälle und fussballschunße

2
U

Ampftehlt 50001 nebſt Telephon N0 . ee eee ee

eeee e Hill & Mnller ,0 21
wird fo Wwäßren ange⸗ Georg Börtlein 1 i

f 2 22 7
5

23

Aastaſlabonsgeschätt. Hohere Privat . Cochschule !
7, 24 . Pensionat . A 7, 24 .maſchinen aller Syſteme VVVV 8

3 Bie Bebelleng en Keshunberg cht ad . Jöderwerden gründlich reparirt. 6352
Igen . die Ausbild in der Haus -e osse Räume Speoialitat : Sasbtt Bf

. 855
5

2 n
528 qm. Flächenhalt , zu verſchiedenen Geſchäften geeignet , namenk⸗ Telephon U Haustelegraphen -Anlagen

die Vorstehe rin: Frau Marie Silbermann .
850 viel Kindersegen lich 0 Lägerzwecken in der Stadt gelegen , per 1, Oklober d. . 55A Satg-Berlag Sr.46anbucz. zu bermielgen , Oilerten uniet Ne, 60330 un die Crpeb. d. B. „ — „ ñ1łẽ ? te e ee

,

—9—
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